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Allgemein

1.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde sind – vorbe-
haltlich der Freigabe des Ausschusses für Haushalt und Fi -
nanzen – zum 1.8. und 1.9.2015 drei nach Besoldungsgruppe 
A 15 BBesO bewertete Dienstposten 

einer Dezernentin / eines Dezernenten im Dezernat 2
- Grund-, Ober-, Haupt-, Real- und Förderschulen -

zu besetzen. 

Der Einsatz ist in der Regionalabteilung Hannover der Nieder-
sächsischen Landesschulbehörde am Standort Hannover vor-
gesehen. 

Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll
als Dezernentin oder als Dezernent schulfachliche Aufgaben
für alle Schulen der Schulformen Grund-, Ober-, Haupt-,
Real- und Förderschulen innerhalb des übertragenen Ge-
schäftsbereiches wahrnehmen. Neben der Ausübung der
Dienst- und Fachaufsicht soll sie oder er daran mitwirken, die
Qualitätsentwicklung und die Zusammenarbeit der Schulen zu
fördern.

Die Bewerberin oder der Bewerber muss über die Befähigung
für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, an Grund-,
Haupt- und Realschulen, an Realschulen oder für Sonder-
pädagogik verfügen. Darüber hinaus ist es erforderlich, dass
die Bewerberin oder der Bewerber über mehrjährige Berufser-
fahrung im Schuldienst verfügt und mehrjährig eine heraus-
gehobene Funktion mit Leitungsaufgaben im Schuldienst, in
der Schulverwaltung oder vergleichbaren Einrichtungen erfolg -
reich wahrgenommen hat. 

Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden insbesondere
Kenntnisse, Fähigkeiten und Erfahrungen zu folgenden Berei-
chen erwartet: 

–    Beratung von Personen und Gremien,

–    Zusammenarbeit mit schulischen Gremien, mit anderen
Schulen und außerschulischen Einrichtungen,

–    Personalentwicklung,

–    Schulprogrammentwicklung, Unterrichtsentwicklung,
schulische Arbeitsprogramme,

–    Entwicklung der Schulqualität, Vergleichsarbeiten, 
Standards und Abschlussprüfungen,

–    Instrumente schulinterner Evaluation,

–    Förderkonzepte,

–    Rechts- und Verwaltungsvorschriften.

Ferner wird auf die Fähigkeit, sich in neue Sachgebiete einzu-
arbeiten, sowie auf Schlüsselqualifikationen wie Kooperati-
ons- und Teamfähigkeit, kommunikative Kompetenz und Ver-
handlungsgeschick besonderer Wert gelegt. 

Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäf-
tigte bewerben.

Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des Runder-
lasses des MK vom 4.8.2010, SVBl. 9/2010, S. 320 ff. („Verfah-
ren zur Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“),
zuletzt geändert durch RdErl. d. MK vom 4.10.2011, SVBl. 12/
2011, S. 480, der entsprechend auch auf tarifbeschäftigte Be-
werberinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarif-
beschäftigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält
sie bzw. er nach erfolgreicher Erprobungszeit und danach er-
folgter Übertragung des Arbeitsplatzes ein Entgelt nach den
zum Zeitpunkt der Übertragung geltenden tarifrechtlichen
Bestimmungen für höherwertige Arbeitsplätze.

Die Dienstposten sind grundsätzlich teilzeitgeeignet.

Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterre-
präsentanzen i. S. des Niedersächsischen Gleichberechtigungs-
gesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Be-
werbungen von Frauen werden daher besonders begrüßt.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Befähigung und Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Le-
benslaufes und einer Einverständniserklärung zur Einsicht-
nahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach
Veröffentlichung der Stellenausschreibung auf dem Dienst-
weg an das Niedersächsische Kultusministerium, Referat 11,
Postfach 161, 30001 Hannover, zu richten. Mit Blick auf ggf.
erforderliche kurzfristige Terminabstimmungen wäre die An-
gabe von Handy-Rufnummer und privater E-Mail-Adresse
hilf reich.

Nähere Auskünfte erteilt Herr Mensching, Niedersächsische
Landesschulbehörde, Tel.: 0511 1062446.

2.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde ist zum nächst -
möglichen Zeitpunkt der Dienstposten 

einer Dezernentin / eines Dezernenten

in der Stabsstelle Steuerungsunterstützung in Lüneburg zu
be setzen. 

Der Dienstposten (Regierungsschuldirektorin / Regierungsschul -
direktor) ist nach Besoldungsgruppe A 15 BBesO bewertet. 

Die Stabsstelle Steuerungsunterstützung ist der Präsidentin /
dem Präsidenten der Niedersächsischen Landesschulbehörde
zu geordnet. Sie leistet u. a. Steuerungsunterstützung gegenü-
ber der Behördenleitung und anderen Führungsebenen der
Niedersächsischen Landesschulbehörde.

Die Dienstposteninhaberin / der Dienstposteninhaber nimmt
hierzu innerhalb der Stabsstelle Steuerungsunterstützung fol-
gende Aufgaben wahr:

–    Koordinierende Planung und Steuerungsunterstützung in
regionalabteilungs- und dezernatsübergreifenden schul-
fachlichen und schulpsychologischen Aufgabenfeldern der
Niedersächsischen Landesschulbehörde,
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–    Koordinierung der Zusammenarbeit mit dem NLQ und ex-
ternen Partnern,

–    Aufbau und Weiterentwicklung von behördeninternen In-
formationsstrategien zur Steuerungsunterstützung der Be -
hördenleitung,

Darüber hinaus ist die Dienstposteninhaberin / der Dienstpos -
teninhaber an folgenden Aufgaben der Stabsstelle Steue-
rungsunterstützung beteiligt:

–    Entwicklung und Implementierung des Qualitätsmanage-
ments,

–    Begleitung und Steuerung der eingesetzten Projekt- und
Arbeitsgruppen,

–    Entwicklung, Steuerung und Controlling der Umsetzung
von Innovationsvorhaben des Niedersächsischen Kultus-
ministeriums,

–    Analyse von Arbeitsabläufen, Entwicklung von Geschäfts -
prozessen und landesweite Koordinierung der behördenin-
ternen Umsetzung,

–    Aufbau und Umsetzung des strategischen und operativen
Controllings sowie Formulierung und Überprüfung mittel-
und langfristiger Ziele und Strategien.

Voraussetzung für die Bewerbung ist eine Lehrbefähigung
gemäß NLVO-Bildung.

Darüber hinaus ist es erforderlich, dass die Bewerberin oder
die Bewerber über mehrjährige Berufserfahrung im Schul-
dienst verfügt und mehrjährig eine herausgehobene Funktion
mit Leitungsaufgaben im Schuldienst, in der Schulverwaltung
oder vergleichbaren Einrichtungen erfolgreich wahrgenom-
men hat.

Erwünscht sind

–    Kenntnisse der schulfachlichen Aufgabenfelder in den all-
gemein bildenden und berufsbildenden Schulen,

–    Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich Qualitätsmanage-
ment, Organisationsentwicklung und im Controlling,

–    Kenntnisse und Erfahrungen im Projekt- und Prozessma-
nagement.

Erwartet werden Selbständigkeit und Eigenverantwortlichkeit
sowie die Fähigkeit zur strukturierten und systematischen Be-
arbeitung eines umfassenden Aufgabenspektrums der Nieder-
sächsischen Landesschulbehörde. Führungskompetenz, Inno-
vationskraft, Kooperationsbereitschaft und Kommunikations-
fähigkeit werden vorausgesetzt.

Es können sich auch entsprechend qualifizierte Tarifbeschäf-
tigte bewerben.

Das Auswahlverfahren erfolgt auf der Grundlage des RdErl.
des MK vom 4.8.2010, SVBl. 9/2010, S. 320 ff. („Verfahren zur
Übertragung von Ämtern im Schulaufsichtsdienst“), zuletzt
geändert durch RdErl. des MK vom 4.10.2011, SVBl. 12/2011,
S. 480, der entsprechend auch auf tarifbeschäftigte Bewerbe-
rinnen und Bewerber anzuwenden ist. Wird eine Tarifbeschäf-
tigte oder ein Tarifbeschäftigter ausgewählt, so erhält sie bzw.
er nach erfolgreicher Erprobungszeit und danach erfolgter
Übertragung des Arbeitsplatzes ein Entgelt nach den zum
Zeitpunkt der Übertragung geltenden tarifrechtlichen Bestim-
mungen für höherwertige Arbeitsplätze.

Der Dienstposten ist nur bedingt teilzeitgeeignet. Die Dienst-
posteninhaberin / der Dienstposteninhaber muss bereit sein,
auch ganztägige Dienstreisen durchzuführen.

Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterre-
präsentanzen im Sinne des Nds. Gleichberechtigungsgesetzes
in allen Bereichen abzubauen. Bewerbungen von Frauen wer-
den daher besonders begrüßt.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.

Bewerbungen sind unter Beifügung eines tabellarischen Le-
benslaufes sowie einer Einverständniserklärung zur Einsicht-
nahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach
Veröffentlichung der Stellenausschreibung auf dem Dienst-
weg an das Niedersächsische Kultusministerium, Referat 11,
Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu richten.

Auskünfte erteilt der Leiter der Stabsstelle Steuerungsunter-
stützung, Herr Christmann, Tel.: 04131 152576.

3.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Für die Bildungsregion Emsland wird zum 1.2.2015 eine Lehr-
kraft als

Bildungskoordinatorin / Bildungskoordinator

zur Leitung des Bildungsbüros Emsland gesucht.

Die Wahrnehmung der Aufgabe erfolgt im Wege der Abord-
nung an den Landkreis Emsland zunächst für den Zeitraum
vom 1.2.2015 bis zum 31.7.2016.

Mit der Bildungsregion Emsland verfolgt der Landkreis Ems-
land in staatlich-kommunaler Verantwortungsgemeinschaft
mit dem Land Niedersachsen das Ziel, in einem kontinuier -
lichen und langfristig angelegten Prozess die im Landkreis
vorhandenen Bildungsinitiativen und Bildungsakteure zu ei-
nem regionalen Bildungsnetzwerk weiter auszubauen. Durch
die Bildungsregion sollen weitere Strukturen und Synergien
entstehen, die die Menschen der Region zu einer höheren Bil-
dungsbeteiligung befähigen und ihre Bildungsbiografien best-
möglich unterstützen. Die Gestaltung der Übergänge zwi-
schen den Bildungsbereichen ist dabei ein wichtiges Schwer-
punktthema in der Bildungsregion, damit Transparenz und
Anschlussfähigkeit der Bildungsangebote sichergestellt wer-
den können.

Das Bildungsbüro des Landkreises Emsland übernimmt bei der
Umsetzung der in der Bildungsregion abgestimmten Maßnah-
men koordinierende und unterstützende Aufgaben. Die Bil-
dungskoordinatorin bzw. der Bildungskoordinator bringt schul -
fachliche Expertise in die Arbeit des Bildungsbüros ein und ist
Dienstleisterin bzw. Dienstleister der beteiligten Schulen, der
Kindertageseinrichtungen und der regionalen Steuergruppe.
Das Bildungsbüro befindet sich in Meppen. 

Zu den Aufgaben der Leitung des Bildungsbüros gehören vor
allem

–    die Leitung und Koordination der Sitzungen der regiona-
len Steuergruppe,

–    die Umsetzung der von der regionalen Steuergruppe be-
schlossenen Maßnahmen,

–    die Unterstützung der Niedersächsischen Landesschulbe -
hörde bei der Beratung der Schulen und die Vermittlung
sonstiger Beratungsangebote,
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–    die Mitwirkung bei der Koordination von Qualitätsverglei-
chen mit Hilfe schulischer Selbstevaluationsverfahren,

–    die fachliche Unterstützung der regionalen Steuergruppe
bei der Vergabe von Mitteln aus dem Regionalen Entwick-
lungsfonds,

–    die Unterstützung der Vernetzungswünsche der Schulen
und Kindertageseinrichtungen,

–    die Organisation von Qualifizierungsmaßnahmen, Praxis-
foren und ggf. weiteren Veranstaltungen,

–    der weitere Ausbau der Bildungsregion Emsland um zu-
sätzliche Akteure aus den Bereichen Weiterbildung, Aus-
und Fortbildung, Wirtschaft etc.,

–    die Pflege der Internetpräsenz der Bildungsregion.

Bewerben können sich Lehrkräfte aller Schulformen im Ein-
gangsamt nach Ende der Probezeit oder im ersten Beförde-
rungsamt, soweit diese Lehrkräfte nicht Schulleiterinnen und
Schulleiter oder ständige Vertreterinnen und Vertreter von
Schulleiterinnen und Schulleitern sind.

Bewerberinnen und Bewerber sollen über Kenntnisse des
Schulwesens in Niedersachsen und Schulangebote vor Ort so-
wie über Kenntnisse zentraler und regionaler bildungspoliti-
scher Entwicklungen verfügen. Erwartet werden außerdem Er-
fahrungen in der Organisation von Entwicklungsvorhaben so-
wie Fähigkeiten zum Management einer Organisationseinheit
und zur Anwendung neuer Informations- und Kommunikati-
onstechnologien. Grundkenntnisse in der Organisation eines
Ver waltungsarbeitsplatzes sind erwünscht.

Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden Gestaltungs-
und Entscheidungsbereitschaft sowie die Fähigkeit zum kon-
zeptionellen Denken erwartet. Darüber hinaus erfordert die
Aufgabe Kommunikationskompetenz, Teamfähigkeit und die
Fähigkeit zu Kooperation. Erwartet wird die Bereitschaft, sich
auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten zu engagieren.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Aufgaben-
wahrnehmung ist teilzeitgeeignet; die Besetzung im Umfang
von 1,0 VZE ist angestrebt.

Die Bewerbung ist mit Lebenslauf und Stellungnahme zu den
im Ausschreibungstext vorliegenden Erwartungen sowie mit
einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Perso-
nalakte bis zum 28.11.2014 auf dem Dienstweg an die Nieder-
sächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück,
Dezernat 2, z. Hd. Frau Övermöhle, Mühleneschweg 8, 49090
Osnabrück zu richten. Weitere Auskünfte erteilt Herr Andreas,
Tel.: 0541 314406, E-Mail: frank.andreas@nlschb.niedersach-
sen.de. 

Da die Wahrnehmung der Aufgabe im Wege der Abordnung
an den Landkreis Emsland erfolgt, wird die Auswahlentschei-
dung im Einvernehmen mit dem Landkreis Emsland getroffen.
Weitere Auskünfte erteilt Herr Botterschulte, Landkreis Ems-
land, Tel.: 05931 441382, E-Mail: frank.botterschulte@ems-
land.de.

4.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Für die Bildungsregion Stadt Osnabrück wird zum 1.2.2015
eine Lehrkraft als

Bildungskoordinatorin / Bildungskoordinator

gesucht.

Die Wahrnehmung der Aufgabe erfolgt im Wege der Teil-Ab-
ordnung an die Stadt Osnabrück im Umfang der Hälfte der je-
weils maßgeblichen Regelstundenzahl, vorbehaltlich der Zu-
stimmung der politischen Gremien der Stadt Osnabrück, für
den Zeitraum vom 1.2.2015 bis zum 31.8.2018. 

Mit der Einrichtung der Bildungsregion verfolgt die Stadt Os -
nabrück in staatlich-kommunaler Verantwortungsgemeinschaft
mit dem Land Niedersachsen das Ziel, in einem kontinuierli-
chen und langfristig angelegten Prozess die im Landkreis vor-
handenen Bildungsinitiativen und Bildungsakteure zu einem
regionalen Bildungsnetzwerk auf- bzw. weiter auszubauen.
Auf diese Weise sollen Strukturen und Synergien entstehen,
die die Menschen einer Region zu einer höheren Bildungsbe-
teiligung befähigen und ihre Bildungsbiografien bestmöglich
unterstützen. Die Gestaltung der Übergänge zwischen den
Bildungsbereichen ist dabei ein wichtiges Schwerpunktthema
in der Bildungsregion, damit Transparenz und Anschlussfähig-
keit der Bildungsangebote sichergestellt werden können. 

Mit der Teilnahme am Bundesprogramm „Lernen vor Ort“ ist
es in der Stadt Osnabrück gelungen, Grundlagen für eine gut
ausgebaute, konzeptionell aufeinander bezogene und verläss-
lich miteinander verknüpfte Bildungsinfrastruktur zu schaffen.
Ein ausgereiftes Bildungs- und Teilhabemonitoring ermöglicht
eine sachlich und fachlich fundierte Betrachtung der Bildungs -
beteiligung und der Bildungssituation in der Stadt Osnabrück.  

Das Bildungsbüro der Stadt Osnabrück übernimmt bei der
Umsetzung der in der Bildungsregion abgestimmten Maßnah-
men koordinierende und unterstützende Aufgaben. Die Bil-
dungskoordinatorin bzw. der Bildungskoordinator bringt schul -
fachliche Expertise in die Arbeit der regionalen Geschäftsstel-
le ein.

Zu den Aufgaben der Bildungskoordinatorin / des Bildungsko-
ordinators gehören:

–    Koordinierung und Umsetzung der in der Bildungsregion
Stadt Osnabrück und ihrer Gremien abgestimmten Maß-
nahmen sowie die Berichterstattung in diesem Gremium,

–    Initiierung von Gremienarbeit und Vorbereitung der Sit-
zungen der Gremien,

–    Koordinierung bzw. Förderung der Kommunikation, Zu-
sammenarbeit und Abstimmung mit Institutionen und Bil-
dungsakteuren im Rahmen von Bildungskonferenzen und
themenspezifischen Arbeitsgremien,

–    Organisation von Qualifizierungsmaßnahmen, Praxisforen
und ggf. weiteren Veranstaltungen,

–    Unterstützung des Bildungsmonitorings bei der Schaffung
von Datengrundlagen für Analysen und Entscheidungen
im Rahmen der Schulplanung,

–    Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit.

Bewerben können sich Lehrkräfte aller Schulformen im Ein-
gangsamt nach Ende der Probezeit oder im ersten Beförde-
rungsamt, soweit diese Lehrkräfte nicht Schulleiterinnen und
Schulleiter oder ständige Vertreterinnen und Vertreter von
Schulleiterinnen und Schulleitern sind.

Bewerberinnen und Bewerber sollen über Kenntnisse des
Schulwesens in Niedersachsen und Schulangebote vor Ort so-
wie über Kenntnisse zentraler und regionaler bildungspoliti-
scher Entwicklungen verfügen. Erwartet werden außerdem Er-
fahrungen in der Organisation von Entwicklungsvorhaben so-



wie Fähigkeiten zum Management einer Organisationseinheit
und zur Anwendung neuer Informations- und Kommunikati-
onstechnologien. Grundkenntnisse in der Organisation eines
Verwaltungsarbeitsplatzes sind erwünscht.

Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden Gestaltungs-
und Entscheidungsbereitschaft sowie die Fähigkeit zum kon-
zeptionellen Denken erwartet. Darüber hinaus erfordert die
Aufgabe Kommunikationskompetenz, Teamfähigkeit und die
Fähigkeit zu Kooperation. Erwartet wird die Bereitschaft, sich
auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten zu engagieren.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Aufgaben-
wahrnehmung ist bedingt teilzeitgeeignet, soweit eine Lehr-
kraft die Aufgabe als Bildungskoordinatorin oder Bildungsko-
ordinator mit der Hälfte der regelmäßigen Arbeitszeit wahr-
nimmt.

Die Bewerbung ist mit Lebenslauf und Stellungnahme zu den
im Ausschreibungstext vorliegenden Erwartungen sowie mit
einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Perso-
nalakte bis zum 28.11.2014 auf dem Dienstweg an die Nieder-
sächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück,
Dezernat 2, z. Hd. Frau Övermöhle, Mühleneschweg 8, 49090
Osnabrück zu richten. Weitere Auskünfte erteilt Herr Andreas,
Tel.: 0541 314406, E-Mail: frank.andreas@nlschb.niedersach-
sen.de.

Da die Wahrnehmung der Aufgabe im Wege der Teil-Abord-
nung an die Stadt Osnabrück erfolgt, wird die Auswahlent-
scheidung im Einvernehmen mit der Stadt Osnabrück getrof-
fen. Weitere Auskünfte erteilt Frau Tromp, Bildungsbüro der
Stadt Osnabrück, Tel.: 0541 3232543, E-Mail: tromp@osna -
brueck.de.

5.   Niedersächsische Landesschulbehörde

Für die Bildungsregion Landkreis Osnabrück wird zum
1.2.2015 eine Lehrkraft als

Mitarbeiterin / Mitarbeiter der Bildungskoordination

gesucht.

Die Wahrnehmung der Aufgabe erfolgt im Wege der Teil-Ab-
ordnung an den Landkreis Osnabrück im Umfang der Hälfte
der jeweils maßgebenden Regelstundenzahl für den Zeitraum
vom 1.2.2015 bis zum 31.1.2018.

Mit der Bildungsregion Landkreis Osnabrück verfolgt der Land -
kreis Osnabrück in staatlich-kommunaler Verantwortungsge-
meinschaft mit dem Land Niedersachsen das Ziel, in einem
kontinuierlichen und langfristig angelegten Prozess das regio-
nale Netzwerk der im Landkreis vorhandenen Bildungsinitiati-
ven und Bildungsakteure weiter auszubauen. Durch gefestigte
Strukturen der Zusammenarbeit soll die Bildungsbeteiligung
der Menschen erhöht und eine bestmögliche Unterstützung
aller Bildungsbiografien erreicht werden. Die Gestaltung der
Übergänge zwischen den Bildungsbereichen ist dabei ein
wichtiges Handlungsfeld, das Transparenz und Anschluss -
fähigkeit der Bildungsangebote sicherstellen soll.

Der Landkreis Osnabrück hat in den Jahren 2009 bis 2014 im
Rahmen des Bundesprogramms „Lernen vor Ort“ ein datenba-
siertes Bildungsmanagement aufgebaut, das nachhaltig fort-
gesetzt werden soll. Die Bildungskoordination des Landkreises
Osnabrück übernimmt bei der Umsetzung abgestimmter Stra-

tegien und Maßnahmen in der Bildungsregion koordinierende
und unterstützende Aufgaben. Die Mitarbeiterin bzw. der Mit-
arbeiter der Bildungskoordination bringt schulfachliche Ex-
pertise in die Arbeit ein und ist Teil eines Teams innerhalb der
Kreisverwaltung. 

Zu den Aufgaben der Mitarbeiterin bzw. des Mitarbeiters der
Bildungskoordination gehören vor allem

–    Entwicklung, Abstimmung und Umsetzung von Projekten
und Entwicklungsprozessen der Bildungsregion Landkreis
Osnabrück, insbesondere in prioritären Handlungsfeldern
wie z. B. der MINT-Bildung,

–    Unterstützung der Netzwerkarbeit mit den Akteuren der
Bildungsregion,

–    regelmäßige Kontaktpflege, Kommunikation, Zusammen-
arbeit und Abstimmung mit Institutionen und Akteuren
der Bildung,

–    Planung und Umsetzung von Qualifizierungsmaßnahmen,
Praxisforen und Fachveranstaltungen zu Bildungsthemen,

–    Unterstützung des Bildungsmonitorings bei der Schaffung
von Datengrundlagen für Analysen und Entscheidungen,

–    Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit,

–    Mitwirkung bei der laufende Kontrolle und Dokumentati-
on von Entwicklungen.

Bewerben können sich Lehrkräfte aller Schulformen im Ein-
gangsamt nach Ende der Probezeit oder im ersten Beförde-
rungsamt, soweit diese Lehrkräfte nicht Schulleiterinnen und
Schulleiter oder ständige Vertreterinnen und Vertreter von
Schulleiterinnen und Schulleitern sind.

Bewerberinnen und Bewerber sollen über Kenntnisse des
Schulwesens in Niedersachsen und Schulangebote vor Ort so-
wie über Kenntnisse zentraler und regionaler bildungspoliti-
scher Entwicklungen verfügen. Erwartet werden außerdem Er-
fahrungen in der Organisation von Entwicklungsvorhaben so-
wie Fähigkeiten zum Management von Projektplanungen und
zur Anwendung neuer Informations- und Kommunikations-
technologien. Grundkenntnisse in der Organisation eines Ver-
waltungsarbeitsplatzes sind erwünscht.

Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden Gestaltungs-
und Entscheidungsbereitschaft sowie die Fähigkeit zum kon-
zeptionellen Denken erwartet. Darüber hinaus erfordert die
Aufgabe Kommunikationskompetenz, Teamfähigkeit und die
Fähigkeit zu Kooperation. Erwartet wird die Bereitschaft, sich
auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten zu engagieren.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Aufgaben-
wahrnehmung ist bedingt teilzeitgeeignet, soweit eine Lehr-
kraft die Aufgabe als Mitarbeiterin bzw. Mitarbeiter der Bil-
dungskoordination mit der Hälfte der regelmäßigen Arbeits-
zeit wahrnimmt.

Die Bewerbung ist mit Lebenslauf und Stellungnahme zu den
im Ausschreibungstext vorliegenden Erwartungen sowie mit
einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Perso-
nalakte bis zum 28.11.2014 auf dem Dienstweg an die Nieder-
sächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück,
Dezernat 2, z. Hd. Frau Övermöhle, Mühleneschweg 8, 49090
Osnabrück zu richten. Weitere Auskünfte erteilt Herr Andreas,
Tel.: 0541 314406, E-Mail: frank.andreas@nlschb.niedersach-
sen.de.
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Da die Wahrnehmung der Aufgabe im Wege der Teil-Abord-
nung an den Landkreis Osnabrück erfolgt, wird die Auswahl -
entscheidung im Einvernehmen mit dem Landkreis Osnabrück
getroffen. Weitere Auskünfte erteilt Herr Fedler, Landkreis Os -
nabrück, Tel.: 0541 5013069, E-Mail: michael.fedler@lkos. de.

6.   Niedersächsisches Landesinstitut für schulische Quali -
tätsentwicklung

Beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Quali -
tätsentwicklung (NLQ) in Hildesheim ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt der Dienstposten 

einer Dezernentin / eines Dezernenten
in der Abteilung 3 – Fachbereich 35 Medienbildung –

(Besoldungsgruppe A 14 BBesO)

zu besetzen.

Die Dienstposteninhaberin / der Dienstposteninhaber soll Auf-
gaben im Arbeitsfeld schulform- und bereichsübergreifende
Medienkonzeptarbeit sowie medienpädagogische Aufgaben
im Bereich der musisch-kulturellen Bildung wahrnehmen.

Im Wesentlichen gehören hierzu folgende Aufgaben:

–    Entwicklung eines schulformübergreifenden Medienkon-
zeptes,

–    Entwicklung und Umsetzung von Konzepten für Qualifi-
zierungsmaßnahmen für die Lehrkräfteausbildung,

–    Kooperation und Kommunikation mit Trägern und Institu-
tionen anderer Unterstützungssysteme,

–    Evaluation und Dokumentation der Medienkompetenzent-
wicklung von Schülerinnen und Schülern,

–    Konzeptionierung von Beratungsunterlagen zur Medien-
bildung,

–    Entwicklung und Umsetzung von Konzepten zu den Berei-
chen Medienanalyse, Medienkritik und Kommunikation,

–    Kooperation mit den Netzwerken der musisch-kulturellen
Bildung in Niedersachsen,

–    Durchführung und Weiterentwicklung gemeinsamer Qua-
lifizierungsmaßnahmen für Lehrkräfte aus dem Bereich
der musisch-kulturellen Bildung,

–    Entwicklung und Umsetzung von Konzepten zur Hörerzie-
hung und deren Umsetzung.

Bewerbungsvoraussetzungen sind:

–    Befähigung für das Lehramt an Gymnasien und

–    Lehrbefähigung für das Fach Deutsch sowie ein weiteres
Fach im Bereich musisch-kultureller Bildung.

Erwartet werden:

–    umfassende medienpädagogische Kompetenzen sowie
Kenntnisse und Erfahrung in der Beratung von Schulen in
medienpädagogischen Themenfeldern,

–    Kenntnisse der niedersächsischen Grundlagen zur Quali -
tätsentwicklung in der eigenverantwortlichen Schule,

–    Kenntnisse und Erfahrungen in den Bereichen Entwicklung
und Umsetzung von Medienkonzepten im Zusammenhang
mit Unterrichtsentwicklung,

–    Kenntnisse der aktuellen medienpädagogischen Diskussion
und der landesweiten Qualifizierungsmaßnahmen und Pro -
jekte zur Medienbildung, insbesondere der PeerCoaching-
Maßnahme,

–    mediendidaktische und medienpädagogische Kompeten-
zen und Erfahrungen aus der Arbeit mit und über Medien
in Schule und Unterricht,

–    Kenntnisse im Bereich Filmbildung und Hörerziehung,

–    Grundkenntnisse des Projektmanagements und Qualitäts -
managements.

Die Aufgaben erfordern Innovationskraft und die Fähigkeit zu
konzeptionellem Denken, Verhandlungsgeschick und Koopera-
tionsbereitschaft sowie ausgeprägte kommunikative Fähigkei-
ten. Vorausgesetzt werden Flexibilität und Reformbereitschaft
sowie die Bereitschaft, sich auch in neue Sachgebiete einzu-
arbeiten.

Der Dienstort ist Hildesheim.

Die Arbeitszeit richtet sich nach den Bestimmungen der Nie-
dersächsischen Verordnung über die Arbeitszeit (Nds. ArbZVO)
in der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit der Dienst-
vereinbarung über die gleitende Arbeitszeit.

Der Dienstposten ist teilzeitgeeignet. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Bitte weisen Sie
zur Wahrung Ihrer Interessen bereits in der Bewerbung auf
die Behinderung / Gleichstellung hin.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte auf dem Dienstweg mit den
üblichen Unterlagen und der Einverständniserklärung zur Ein-
sichtnahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen
nach Erscheinen der Ausschreibung an das Niedersächsische
Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ),
Keßler straße 52, 31134 Hildesheim.

Auskünfte erteilen Herr Endeward, Tel.: 05121 1695418, und
Herr Popplow, Tel.: 05121 1695286.

7.   Niedersächsisches Landesinstitut für schulische Quali -
tätsentwicklung

Für das Niedersächsische Landesinstitut für schulische Quali -
tätsentwicklung (NLQ) in Hildesheim wird zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt 

eine Lehrkraft als schulfachliche Mitarbeiterin / 
schulfachlicher Mitarbeiter

in der Abteilung 4 – Qualifizierung von Leitungspersonal –

gesucht.

Die Wahrnehmung der Aufgabe erfolgt auf dem Wege der Ab-
ordnung. Die Dauer der Abordnung beträgt drei Jahre. Der
Dienstort ist Hildesheim.

Die in der Abordnungszeit wahrzunehmenden Aufgaben bie-
ten die Möglichkeit einer umfassenden beruflichen Weiter-
entwicklung. Die zukünftige Stelleninhaberin oder der Stellen -
inhaber soll im Rahmen schulfachlicher Mitarbeit die Dezer-
nentinnen und Dezernenten der Abteilung 4 bei Konzeption,
Durchführung und Evaluation von Qualifizierungsmaßnahmen
für das Leitungspersonal in Schulen, Studienseminaren und
Schulbehörden unterstützen.
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Im Einzelnen gehören zu den Aufgaben:

–    Mitwirkung bei der Sicherstellung der Kommunikation
zwischen NLSchB und Abteilung 4,

–    Mitwirkung beim Einsatz von Referentinnen und Referen-
ten, Trainerinnen und Trainern in den Qualifikationsmaß-
nahmen,

–    Unterstützung bei der Zusammenstellung der Qualifizie-
rungsgruppen,

–    Mitwirkung bei der Budgetüberwachung und Steuerung
des Ressourceneinsatzes,

–    Bearbeitung von Entwürfen zur Entwicklung und Revision
von Qualifizierungskonzepten, Erstellung von Kursmate-
rialien und Präsentationen,

–    Mitwirkung bei der Durchführung von Evaluationen und
bei der Auswertung der Ergebnisse, mit dem Ziel der Wei-
terentwicklung der Qualifizierungsprodukte,

–    Mitarbeit bei der Dokumentation von Arbeitsergebnissen
und bei Veröffentlichungen.

Bei allen Tätigkeiten handelt es sich um herausfordernde Auf-
gaben, die durch die schulfachliche Mitarbeiterin oder den
schulfachlichen Mitarbeiter bei entsprechendem Engagement
und den erforderlichen Kompetenzen bewältigt werden kön-
nen. 

Bewerben können sich Lehrkräfte im Eingangsamt aus öffent-
lichen Schulen im Geschäftsbereich des Niedersächsischen
Kultusministeriums mit der Befähigung für eines der Lehräm-
ter an allgemein bildenden oder berufsbildenden Schulen.

Erwartet werden:

–    mehrjährige Tätigkeit als Lehrerin oder Lehrer,

–    Erfahrungen in Vorhaben zur schulischen Qualitätsent-
wicklung, vorzugsweise in einer einschlägigen Funktion, 
z. B. Steuergruppenmitglied, Projektgruppenleitung,

–    Organisationstalent und über Grundkenntnisse hinausge-
hende EDV-Kompetenzen, insbesondere MS-Office- und
Online-Anwendungen,

–    Bereitschaft und Fähigkeit zur Teamarbeit im Inneren und
zur Kooperation mit externen Partnern,

–    Bereitschaft zur Einarbeitung in die vielfältigen Aufgaben
bei Konzeption, Durchführung und Auswertung der ver-
schiedenen Qualifizierungsmaßnahmen,

-    Einsatzbereitschaft, Belastbarkeit und Flexibilität, u. a. Be-
reitschaft zur Durchführung von Dienstreisen.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung
und Befähigung bevorzugt. Bitte weisen Sie zur Wahrung Ih-
rer Interessen bereits in der Bewerbung auf die Behinderung /
Gleichstellung hin.

Die Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sind
willkommen.

Die Stelle ist teilzeitgeeignet; die Besetzung im Umfang von
1,0 VZE ist angestrebt.

Die Arbeitszeit richtet sich nach den Bestimmungen der Nie-
dersächsischen Verordnung über die Arbeitszeit (Nds. ArbZVO)
in der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit der Dienst-
vereinbarung über die Arbeitszeit im NLQ.

Interessierte bewerben sich auf dem Dienstweg mit den üb -
lichen Unterlagen und der Einverständniserklärung zur Ein-
sichtnahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen
nach Erscheinen der Ausschreibung beim Niedersächsischen
Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ),
Keßlerstraße 52, 31134 Hildesheim.

Auskünfte erteilt Herr Brückner, Tel.: 05121 1695231, E-Mail:
gerhard.brueckner@nlq.niedersachsen.de.

8.   Deutsche Auslandsschule

Das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für das Auslands-
schulwesen – schreibt folgende Schulleiterstelle an einer
deut schen Auslandsschule aus:

Deutsche Europäische Schule Manila, Philippinen
(frei zum 1.8.2015; Bewerbungsschluss 15.12.2014)

Deutschsprachige Schule
Klassenstufen: 1-12
Schülerzahl: 116
Deutsches Sprachdiplom der KMK Stufe I
Schulabschlüsse und Berechtigungen im Sekundarbereich I
Gemischtsprachiges Internationales Baccalaureate (GiB)

Lehrbefähigung für die Sekundarbereiche I und II
Bes. Gr. A 14 / A 15 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe 
des TV-L

Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. Die Be-
reitschaft zur Zusammenarbeit mit kulturellen Einrichtungen
im Gastland wird erwartet.

Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet unter www.
auslandsschulwesen.de zur Verfügung.

Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach auf dem
Dienstweg an das Bundesverwaltungsamt – Zentralstelle für
das Auslandsschulwesen –, Barbarastraße 1, 50728 Köln, zu
richten. Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen
ist gleichzeitig an das Niedersächsische Kultusministerium,
Referat 33, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu senden. Außer -
dem werden die Bewerberinnen und Bewerber gebeten, sich
unmittelbar mit der im Niedersächsischen Kultusministerium
zuständigen Referentin für das Auslandsschulwesen, Frau
Busse, in Verbindung zu setzen, Tel.: 0511 1207237; E-Mail:
eva.busse@mk.niedersachsen.de. Um direkte Übersendung ei-
ner Kopie des Bewerbungsschreibens, eines ausgefüllten Fra-
gebogens und eines tabellarischen Lebenslaufs an die Zentral-
stelle (als Vorabinformation) wird gebeten.

Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der Ausschrei-
bung angegebenen Besoldungs- / Vergütungsgruppen inneha-
ben.

Bewerberinnen und Bewerber dürfen zum ausgeschriebenen
Zeitpunkt des Amtsantritts das 61. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben.

Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen
zulässig, ansonsten werden sie nicht berücksichtigt.

9.   Auslandsschulen

Das Bundesverwaltungsamt sucht je eine Lehrkraft 

als Fachberaterin / Fachberater
oder als Koordinatorin / Koordinator

in Edmonton / Kanada
(frei zum 1.8.2015; Bewerbungsschluss 30.11.2014)
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Anforderungsprofil

–    1. und 2. Staatsexamen für die Sekundarstufe II oder ein
gleichwertiges Diplom in den Fächern Deutsch und / oder
einer modernen Fremdsprache,

–    umfangreiche Erfahrungen in Fremdsprachendidaktik, vor-
zugsweise in Deutsch als Fremdsprache,

–    Erfahrung in Personalführung und Bereitschaft zur verant-
wortlichen Übernahme von Führungsaufgaben,

–    umfassende Erfahrungen in der Erwachsenenbildung,

–    fundierte PC-Kenntnisse,

–    Verhandlungsgeschick im Umgang mit den staatlichen ka-
nadischen Stellen und Kooperationspartnern im Bildungs-
bereich,

–    hohe interkulturelle Kompetenz,

–    Beamtin / Beamter auf Lebenszeit im Schuldienst oder
unbefristet tarifbeschäftigte Lehrkraft im Schuldienst,

–    verhandlungssichere Englischsprachkenntnisse,

–    Bereitschaft zur Übernahme von Dienstreisen,

–    Arbeitgeberleistungen: Finanzielle Regelungen ADLK / BPLK

Tätigkeitsprofil

Zu den Aufgaben der Fachberaterin / des Fachberaters oder
der Koordinatorin / des Koordinators gehören:

–    abschlussbezogene Betreuung des Unterrichts Deutsch als
Fremdsprache (DaF) an kanadischen Schulen sowie die
fachliche und organisatorische Koordination und Betreu-
ung der dort eingesetzten Programmlehrkräfte (PLK),

–    Vorbereitung, Beantragung und Durchführung von Prü-
fungen zum Deutschen Sprachdiplom der Kultusminister-
konferenz (DSD),

–    Planung und Durchführung von Lehrerfortbildungen zur
Methodik / Didaktik DaF im Allgemeinen und zum DSD-
Programm im Besonderen,

–    Durchführung von eigenem Unterricht an den zu betreu-
enden Schulen, auch zu Hospitationszwecken,

–    Planung und Durchführung von Projekten im schulischen
Kontext,

–    Zusammenarbeit mit den deutschen Auslandsvertretungen
im Zuständigkeitsbereich,

–    Zusammenarbeit mit Mittlerorganisationen (DAAD, Goethe-
Institut) sowie einheimischen Institutionen und Verbän-
den, die im Zuständigkeitsbereich für den Deutschunter-
richt verantwortlich sind,

–    enge Zusammenarbeit / Kooperation mit der Bildungsbe -
hörde Alberta,

–    Beratung der weiteren kanadischen Bildungsbehörden im
Zuständigkeitsbereich bezüglich der DSD-Prüfungen und
der damit verbundenen Aspekte des Deutschunterrichts
(Curriculumentwicklung, Lehrerfortbildung, Abschlüsse,
Lehr- und Lernmittel u. a.),

–    Übernahme administrativer Aufgaben (Bewirtschaftung
von Haushaltsmitteln; Berichtswesen),

–    Öffentlichkeitsarbeit.

in Almaty / Kasachstan
(frei zum 1.8.2015; Bewerbungsschluss 30.11.2014)

Anforderungsprofil

–    1. und 2. Staatsexamen für die Sekundarstufe II oder ein
gleichwertiges Diplom in den Fächern Deutsch und / oder
einer modernen Fremdsprache,

–    umfangreiche Erfahrungen in Fremdsprachendidaktik, vor-
zugsweise in Deutsch als Fremdsprache,

–    mehrjährige funktionsstellenbezogene Erfahrungen in
Deutschland und / oder im Auslandsschuldienst, die die
Be werberin / den Bewerber befähigen, das Lehrerentsende -
programm zu planen, zu organisieren und umzusetzen,

–    Erfahrung in Personalführung und Bereitschaft zur verant-
wortlichen Übernahme von Führungsaufgaben,

–    umfassende Erfahrungen in der Erwachsenenbildung,

–    fundierte PC-Kenntnisse,

–    Verhandlungsgeschick im Umgang mit den staatlichen ka-
sachischen Stellen und Kooperationspartnern im Bil-
dungsbereich,

–    hohe interkulturelle Kompetenz,

–    Beamtin / Beamter auf Lebenszeit im Schuldienst oder
un befristet tarifbeschäftigte Lehrkraft im Schuldienst,

–    Bereitschaft zur Übernahme von Dienstreisen,

–    Arbeitgeberleistungen: Finanzielle Regelungen ADLK / BPLK.

Tätigkeitsprofil

Zu den Aufgaben der Fachberaterin / des Fachberaters oder
der Koordinatorin / des Koordinators gehören:

–    abschlussbezogene Betreuung des Unterrichts Deutsch als
Fremdsprache (DaF) an Schulen in Kasachstan sowie die
fachliche und organisatorische Koordination und Betreu-
ung der dort eingesetzten Programmlehrkräfte (PLK),

–    Vorbereitung, Beantragung und Durchführung von Prü-
fungen zum Deutschen Sprachdiplom der Kultusminister-
konferenz (DSD),

–    Planung und Durchführung von Lehrerfortbildungen zum
DSD-Programm,

–    Zusammenarbeit mit Mittlerorganisationen (DAAD, Goethe-
Institut),

–    Beratung der Bildungsbehörden in Kasachstan bezüglich
der DSD-Prüfungen und der damit verbundenen Aspekte
des Deutschunterrichts (Curriculumentwicklung, Lehrer-
fortbildung, Abschlüsse, Lehr-und Lernmittel u. ä.),

–    Durchführung von eigenem Unterricht an den zu betreu-
enden Schulen, auch zu Hospitationszwecken,

–    Übernahme administrativer Aufgaben (Bewirtschaftung
von Haushaltsmitteln; Berichtswesen),

–    Planung und Durchführung von Projekten im schulischen
Kontext,

–    Öffentlichkeitsarbeit.

in Prag / Tschechische Republik
(frei zum 1.8.2015; Bewerbungsschluss 30.11.2014)
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Anforderungsprofil

–    1. und 2. Staatsexamen für die Sekundarstufe II oder ein
gleichwertiges Diplom in den Fächern Deutsch und / oder
einer modernen Fremdsprache,

–    umfangreiche Erfahrungen in Fremdsprachendidaktik, vor-
zugsweise in Deutsch als Fremdsprache,

–    mehrjährige funktionsstellenbezogene Erfahrungen in
Deutschland und / oder im Auslandsschuldienst, die die
Bewerberin / den Bewerber befähigen, das Lehrerentsen-
deprogramm zu planen, zu organisieren und umzusetzen,

–    Erfahrung in Personalführung und Bereitschaft zur verant-
wortlichen Übernahme von Führungsaufgaben,

–    umfassende Erfahrungen in der Erwachsenenbildung,

–    fundierte PC-Kenntnisse,

–    Verhandlungsgeschick im Umgang mit den staatlichen
tschechischen Stellen und Kooperationspartnern im Bil-
dungsbereich,

–    hohe interkulturelle Kompetenz,

–    Beamtin / Beamter auf Lebenszeit im Schuldienst oder
unbefristet angestellte Lehrkraft im Schuldienst,

–    Bereitschaft zur Übernahme von Dienstreisen,

–    Arbeitgeberleistungen: Finanzielle Regelungen ADLK / BPLK.

Tätigkeitsprofil

Zu den Aufgaben der Fachberaterin / des Fachberaters oder
der Koordinatorin / des Koordinators gehören:

–    abschlussbezogene Betreuung des Unterrichts Deutsch als
Fremdsprache (DaF) an tschechischen Schulen sowie die
fachliche und organisatorische Koordination und Betreu-
ung der dort eingesetzten Programmlehrkräfte (PLK),

–    Vorbereitung, Beantragung und Durchführung von Prü-
fungen zum Deutschen Sprachdiplom der Kultusminister-
konferenz (DSD),

–    Planung und Durchführung von Lehrerfortbildungen zum
DSD-Programm,

–    Zusammenarbeit mit Mittlerorganisationen (DAAD, Goethe-
Institut PAD),

–    Beratung der tschechischen Bildungsbehörden bezüglich
der DSD-Prüfungen und der damit verbundenen Aspekte
des Deutschunterrichts (Curriculumentwicklung, Lehrer-
fortbildung, Abschlüsse, Lehr-und Lernmittel u. a.),

–    Durchführung von eigenem Unterricht an den zu betreu-
enden Schulen, auch zu Hospitationszwecken,

–    Übernahme administrativer Aufgaben (Bewirtschaftung von
Haushaltsmitteln; Berichtswesen),

–    Planung und Durchführung von Projekten im schulischen
Kontext,

–    Öffentlichkeitsarbeit.

in Atlanta / USA
(frei zum 1.8.2015; Bewerbungsschluss 30.11.2014)

Anforderungsprofil

–    1. und 2. Staatsexamen für die Sekundarstufe II oder die
Lehrbefähigung für die Sekundarstufe II in den Fächern
Deutsch und / oder einer modernen Fremdsprache,

–    Beamtin / Beamter auf Lebenszeit im Schuldienst oder
unbefristet angestellte Lehrkraft im Schuldienst,

–    umfangreiche Erfahrungen in Fremdsprachendidaktik, vor-
zugsweise in Deutsch als Fremdsprache,

–    Erfahrung in Personalführung und Bereitschaft zur verant-
wortlichen Übernahme von Führungsaufgaben,

–    umfassende Erfahrungen in der Erwachsenenbildung,

–    fundierte PC-Kenntnisse,

–    Verhandlungsgeschick im Umgang mit den staatlichen
amerikanischen Stellen und Kooperationspartnern im Bil-
dungsbereich,

–    hohe interkulturelle Kompetenz,

–    verhandlungssichere Englischsprachkenntnisse,

–    Bereitschaft zur Übernahme von Dienstreisen,

–    Arbeitgeberleistungen: Finanzielle Regelungen ADLK / BPLK.

Tätigkeitsprofil

Zu den Aufgaben der Fachberaterin / des Fachberaters oder
der Koordinatorin / des Koordinators gehören:

–    bildungspolitische Lobbyarbeit und flächendeckende Schul -
betreuung,

–    enge Zusammenarbeit mit der Deutschen Botschaft und
dem Goethe-Institut bei der Umsetzung der neuen Förder-
strategie des Auswärtigen Amtes,

–    Zusammenarbeit mit den übrigen deutschen Auslandsver-
tretungen im Zuständigkeitsbereich,

–    Zusammenarbeit mit Mittlerorganisationen (z. B. DAAD)
sowie einheimischen Institutionen und Verbänden, die im
Zuständigkeitsbereich für den Deutschunterricht verant-
wortlich sind,

–    Nachwuchsförderung,

–    Öffentlichkeitsarbeit,

–    Beratung und Betreuung von US-Schulen bei der Initiie-
rung von neuen Deutschprogrammen sowie der Unterstüt-
zung von bestehenden Programmen in enger Kooperation
mit den einheimischen Bildungsbehörden (insbesondere
mit dem Department of Education Georgia) sowie mit ein-
heimischen Lehrkräften,

–    Beratung und Betreuung der deutschen Sprachschulen
und Immersionsschulen,

–    Planung und Durchführung von Lehrerfortbildungen zur
Methodik / Didaktik DaF im Allgemeinen und zum DSD-
Programm im Besonderen,

–    Durchführung von eigenem Unterricht an den zu betreu-
enden Schulen, auch zu Hospitationszwecken,

–    Planung und Durchführung von Projekten im schulischen
Kontext,

–    Vorbereitung, Beantragung und Durchführung von Prü-
fungen zum Deutschen Sprachdiplom der Kultusminister-
konferenz,

–    fachliche und organisatorische Koordination und Betreu-
ung der im Zuständigkeitsbereich eingesetzten Lehrkräfte
(PLK),
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–    Übernahme administrativer Aufgaben (Bewirtschaftung
von Haushaltmitteln; Berichtswesen).

in Ankara / Türkei
(frei zum 1.8.2015; Bewerbungsschluss 30.11.2014)

Anforderungsprofil

–    1. und 2. Staatsexamen für die Sekundarstufe II oder ein
gleichwertiges Diplom in den Fächern Deutsch und / oder
einer modernen Fremdsprache,

–    umfangreiche Erfahrungen in Fremdsprachendidaktik, vor-
zugsweise in Deutsch als Fremdsprache,

–    mehrjährige funktionsstellenbezogene Erfahrungen in
Deutschland und / oder im Auslandsschuldienst, die die
Bewerberin / den Bewerber befähigen, das Lehrerentsen-
deprogramm zu planen, zu organisieren und umzusetzen,

–    Erfahrung in Personalführung und Bereitschaft zur verant-
wortlichen Übernahme von Führungsaufgaben,

–    umfassende Erfahrungen in der Erwachsenenbildung,

–    fundierte PC-Kenntnisse,

–    Verhandlungsgeschick im Umgang mit den staatlichen
tür kischen Stellen und Kooperationspartnern im Bildungs-
bereich,

–    hohe interkulturelle Kompetenz,

–    Beamtin / Beamter auf Lebenszeit im Schuldienst oder
un befristet angestellte Lehrkraft im Schuldienst,

–    Bereitschaft zur Übernahme von Dienstreisen,

–    Arbeitgeberleistungen: Finanzielle Regelungen ADLK / BPLK.

Tätigkeitsprofil

Zu den Aufgaben der Fachberaterin / des Fachberaters oder
der Koordinatorin / des Koordinators gehören:

–    abschlussbezogene Betreuung des Unterrichts Deutsch als
Fremdsprache (DaF) an türkischen Schulen sowie die fach-
liche und organisatorische Koordination und Betreuung
der dort eingesetzten Programmlehrkräfte (PLK),

–    Vorbereitung, Beantragung und Durchführung von Prü-
fungen zum Deutschen Sprachdiplom der Kultusminister-
konferenz (DSD),

–    Planung und Durchführung von Lehrerfortbildungen zum
DSD-Programm,

–    Zusammenarbeit mit Mittlerorganisationen (DAAD,
Goethe-Institut),

–    Beratung der türkischen Bildungsbehörden bezüglich der
DSD-Prüfungen und der damit verbundenen Aspekte des
Deutschunterrichts (Curriculumentwicklung, Lehrerfortbil-
dung, Abschlüsse, Lehr-und Lernmittel u. ä.),

–    Durchführung von eigenem Unterricht an den zu betreu-
enden Schulen, auch zu Hospitationszwecken,

–    Übernahme administrativer Aufgaben (Bewirtschaftung
von Haushaltsmitteln; Berichtswesen),

–    Planung und Durchführung von Projekten im schulischen
Kontext,

–    Öffentlichkeitsarbeit.

Die gesamte Tätigkeit als Fachberaterin / Fachberater oder
Ko ordinatorin / Koordinator erfolgt in großer Selbstständigkeit
und Eigenverantwortung und bietet erfahrenen und enga -
gierten Lehrkräften die Chance einer höchst interessanten
Auslandstätigkeit.

Das Bewerberprofil soll grundsätzlich eine sechsjährige Regel -
einsatzzeit ermöglichen.

Bei Interesse setzen Sie sich bitte vor Abgabe einer Bewer-
bung zunächst unmittelbar mit der im Niedersächsischen Kul-
tusministerium zuständigen Referentin für das Auslandsschul-
wesen, Frau Busse, Tel.: 0511 1207237, E-Mail: eva.busse@
mk.niedersachsen.de, in Verbindung.

Wenn Sie bereits in die Bewerberdatei der Zentralstelle auf-
genommen sind, teilen Sie bitte Ihr Interesse am Einsatz als
Fachberaterin / Fachberater oder als Koordinatorin / Koordi-
nator der Zentralstelle schriftlich (formlos) mit, und zwar spä-
testens bis zum Ende der Bewerbungsfrist. Sollten Sie sich
neu auf diese Stelle bewerben, richten Sie bitte Ihre Bewer-
bung auf dem Dienstweg gleichfalls spätestens bis zum Ende
der Bewerbungsfrist an das Bundesverwaltungsamt, Zentral-
stelle für das Auslandsschulwesen, ZfA 3, 50728 Köln. Eine
Kopie Ihrer Bewerbung schicken Sie bitte gleichzeitig unmit-
telbar an die Zentralstelle.

Eine Berücksichtigung der Bewerbung kann nur bei rechtzei-
tigem Eingang der vollständigen Bewerbungsunterlagen (Frei-
stellung, dienstliche Beurteilung) auf dem Dienstweg erfol-
gen.

Bewerbungsunterlagen erhalten Sie über die oben genannte
Adresse oder über die Homepage der Zentralstelle (www.aus-
landsschulwesen.de).

Das Bundesverwaltungsamt hat sich Frauenförderung zum
Ziel gesetzt. Daher werden Bewerbungen von Frauen beson-
ders begrüßt. Schwerbehinderte Menschen werden bei glei-
cher Eignung vorrangig berücksichtigt. Es wird lediglich ein
Mindestmaß an körperlicher Eignung verlangt.

Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen
zulässig, ansonsten werden sie nicht berücksichtigt.

Ansprechpartnerinnen

für Informationen zur Stelle: 
cornelia.last-wyka@bva.bund.de
Tel.: 0221 7581441 oder 022899 3581441

zum Bewerbungsverfahren:
marita.hannemann@bva.bund.de
Tel.: 0221 7581455

SVBl 11/2014 STELLENAUSSCHREIBUNGEN 593



594 STELLENAUSSCHREIBUNGEN SVBl 11/2014

Öffentliche Schulen und Studienseminare

Nachstehend werden gemäß § 45 Abs. 1 und § 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Schulgesetzes (NSchG) freie oder frei werdende
Planstellen an öffentlichen Schulen und an Studienseminaren ausgeschrieben:

1.   Muster der Ausschreibung: 

a)   Name der Schule und Schulform, Name des Studienseminars;

b)   Schulträger;

c)   Art der Stelle, Termin des Freiwerdens oder der voraussichtlichen Einrichtung
(sofern kein Termin angegeben wird, ist die Stelle sofort zu besetzen);

d)   soweit erforderlich, zusätzliche Angaben über die Schule oder das Studienseminar, die Stelle, die gewünschte fachliche
oder persönliche Eignung, die Religionszugehörigkeit;

e)   bei Besetzung auf Zeit: Dauer, für die die Stelle zu besetzen ist 
(außerdem ist unter der Ausschreibung ohne Kennbuchstabe eine Angabe über Wohnungsbeschaffung zulässig);

f)    Name und Tel.-Nr. der zuständigen Dezernentin / des zuständigen Dezernenten oder

g)   Name und Tel.-Nr. der Schulleiterin / des Schulleiters der für die Ausschreibung zuständigen Schule, Anschrift der Schule.

     Angabe bei erneuter Ausschreibung: „(erneute Ausschreibung)“ oder bei erneuter Ausschreibung nach dem Niedersächsischen
Gleichberechtigungsgesetz (NGG): „(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG)“.

2.   Die Stellenausschreibungen richten sich sowohl an weibliche als auch an männliche Interessenten. Ziel ist es, Frauen und
Männern eine gleiche Stellung in der öffentlichen Verwaltung zu verschaffen. Bewerbungen von Angehörigen des jeweils un-
terrepräsentierten Geschlechts werden daher besonders begrüßt.

3.   Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 

4.   Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Bei Funktionsstellen kann durch Teilzeitbeschäftigung nur die
Unterrichtsverpflichtung, nicht die Funktionstätigkeit ermäßigt werden. 

5.   Bewerbungen um Stellen innerhalb des eigenen Bezirks sind grundsätzlich auf dem Dienstwege an die zuständigen Regional-
abteilungen der Landesschulbehörde zu richten. Andernfalls sind sie unmittelbar bei der Regionalabteilung der Landesschul-
behörde, die die Stelle ausgeschrieben hat, einzureichen und gleichzeitig der für die Bewerberin / den Bewerber zuständigen
Regionalabteilung der Landesschulbehörde auf dem Dienstwege anzuzeigen.

6.   Abweichend von Nr. 5 gilt: 

Bei der Ausschreibung von Stellen an Schulen im Rahmen ihrer eigenen Zuständigkeit sind Bewerbungen unmittelbar an die
unter Nr. 1 Buchst. g) genannte Person zu richten. Gleichzeitig ist die Bewerbung der für die Bewerberin / den Bewerber zu-
ständigen Regionalabteilung der Landesschulbehörde anzuzeigen.

7.   Für Ausschreibungen von Funktionsstellen, die keine Angaben zur Lehrbefähigung enthalten, gilt Folgendes:

     Bei den nachstehend genannten Lehrbefähigungen handelt es sich um Lehrbefähigungen im Sinne der NLVO-Bildung. Ihnen
stehen Ergänzungsqualifikationen nach Maßgabe des sogenannten Qualifizierungserlasses gleich. Die Lehrbefähigung für das
Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss auf einem in der NLVO-Bildung genannten Weg erworben worden sein
(vgl. § 14 NLVO-Bildung). Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss
der jeweilige Ausbildungsschwerpunkt (Grundschule bzw. Hauptschule und Realschule) mit der Schulform der ausgeschriebe-
nen Stelle übereinstimmen oder es muss eine mindestens zweijährige überwiegende Unterrichtstätigkeit an dieser Schulform
nachgewiesen werden; die zweite Alternative gilt beim Ausbildungsschwerpunkt Grundschule nicht für Realschulfunktions-
stellen.

     Um ausgeschriebene Stellen an Grundschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und
Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Hauptschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und
Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Realschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Realschulen
oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen ohne gymnasiales Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für
das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschu-
len bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen mit gymnasialem Angebot können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das
Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für
das Lehramt an Gymnasien bewerben. 
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     Um ausgeschriebene Stellen an Förderschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt für Sonder-
pädagogik bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an Gymnasien können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien be-
werben.

     Um ausgeschriebene Stellen an zusammengefassten Schulen können sich Lehrkräfte bewerben, die jeweils für die einzelnen
vorhandenen Schulformen der zusammengefassten Schule bewerbungsfähig wären. 

     Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich I sowie um Stellen einer
Didaktischen Leiterin / eines Didaktischen Leiters, einer Ständigen Vertreterin / eines Ständigen Vertreters der Schulleiterin /
des Schulleiters und um Stellen einer Schulleiterin / eines Schulleiters an diesen Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehr-
befähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt- und
Realschulen oder für das Lehramt an Gymnasien bewerben. Um ausgeschriebene Schulzweigleiterstellen an Kooperativen Ge-
samtschulen können sich Lehrkräfte bewerben, die die Lehrbefähigung für die dem jeweiligen Schulzweig entsprechende
Schulform besitzen. Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich II
können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien bewerben.

     Um ausgeschriebene Stellen an berufsbildenden Schulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an
berufsbildenden Schulen in einem an der Schule geführten Berufsbereich bewerben.

8.   Die Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebenslauf sind dreifach einzureichen. Der tabellarische Lebenslauf muss
mindes tens folgende Angaben enthalten: Name, Geburtsdatum, Lehrbefähigung einschließlich der Fächer und der Ergeb nisse
der ersten und zweiten Staatsprüfung, derzeitige Schule, Amtsbezeichnung und gegebenenfalls derzeitige Funktion. Bei Be-
werbungen für eine Stelle an Grundschulen und Hauptschulen muss auch die Religionszugehörigkeit in der Übersicht ange-
geben werden (§ 52 Abs. 5 NSchG). 

9.   Die Bewerberinnen / Bewerber werden darauf hingewiesen, dass diese Angaben auch an die Schule, an der die Stelle besetzt
werden soll, und an den entsprechenden Schulträger im Rahmen der Beteiligungsverfahren nach dem Niedersächsischen
Schulgesetz weitergegeben werden. 

10. Bewerbungen müssen spätestens vier Wochen nach dem Tage der Ausschreibung bei der Landesschulbehörde / bei der Schu-
le, die die Stelle ausgeschrieben hat, eingehen. Als Tag der Ausschreibung gilt das auf dem Titelblatt des Heftes des Schul-
verwaltungsblatts vermerkte Ausgabedatum.

11.  Grundsätzlich werden alle Stellen zur Besetzung auf Lebenszeit ausgeschrieben. Die Stellen können aber auch auf Zeit über -
tragen werden (§ 44 Absätze 1 und 5 NSchG). 

12. Die Übernahme der Leitung einer Schule verpflichtet gemäß Erlass des Niedersächsischen Kultusministeriums vom 16.4.2004
(I/2-84201) zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaßnahme für neu ernannte Schulleiterinnen und -leiter.

13. Die Stellenausschreibungen von Leiterinnen und Leitern eines fachdidaktischen oder pädagogischen Seminars an den Studi-
enseminaren für Lehrämter erfolgen durch dreiwöchigen Aushang in den Schulen der entsprechenden Schulform im Zustän-
digkeitsbereich der Regionalabteilung der NLSchB sowie im Extranet (Schulinfo Niedersachsen) der NLSchB.
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Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Braunschweig

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Katlenburg-Lindau
a)   Burgbergschule, Grundschule
b)  Gemeinde Katlenburg-Lindau
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Hetzer,
     Tel.: 0551 3910418

2.  Salzgitter
a)   Grundschule Am Ziesberg
b)  Stadt Salzgitter
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     frei zum 1.2.2015
f)   Frau Heumann,
     Tel.: 0531 4843842

3.  Schöningen
a)   Grundschule
b)  Stadt Schöningen
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.2.2015
f)   Frau Szallies,
     Tel.: 0531 4843226

4.  Seulingen
a)   Grundschule Seeburg-Seulingen
b)  Samtgemeinde Radolfshausen
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2015
f)   Herr Meyna,
     Tel.: 0551 3910416

5.  Einbeck (Berichtigung)
Die im Schulverwaltungsblatt
9/2014 auf Seite 472 unter Nr. 4
bei der Schulform Grundschulen,
Hauptschulen, Grund- und Haupt-
schulen, Haupt- und Realschulen
abgedruckte Stellenausschreibung
der Thomas-Mann-Schule, Haupt-
und Realschule, wird bezüglich der
Ortsangabe und des Buchstaben a)
wie folgt berichtigt:
Einbeck
a)   Haupt- und Realschule Kreiensen

Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Bad Harzburg
a)   Werner-von-Siemens-Gymnasium,
     Bad Harzburg
b)  Landkreis Goslar  
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 

     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15 + Z)
f)   Herr Broy,
     Tel.: 0531 4843330

2.  Braunschweig
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung 
     Braunschweig
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter in der Schulaufsicht für das 
     Fach Englisch (A 15).
d)   Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt an Gymnasien. Eine 
     Planstelle steht derzeit noch 
     nicht zur Verfügung.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

3.  Braunschweig
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung 
     Braunschweig
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter in der Schulaufsicht für das 
     Fach Mathematik (A 15).
d)   Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt an Gymnasien. Eine 
     Planstelle steht derzeit noch 
     nicht zur Verfügung.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

4.  Gifhorn
a)   Sibylla-Merian-Gymnasium, 
     Meinersen
b)  Landkreis Gifhorn
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als stellvertretende Schullei-
     terin / stellvertretender Schullei-
     ter (A 15)
d)  Die Stelle ist am Philipp-Me-
     lanchthon-Gymnasium i. E. in 
     Meine, Schule in kirchlicher Trä-
     gerschaft (Evangelisch-lutheri-
     sche Landeskirche Hannovers, 
     vertreten durch das Evangelische 
     Schulwerk) zu besetzen. Lehr-
     kräfte im Beamtenverhältnis des 
     Landes Niedersachsen können 
     zum Dienst am Philipp-Melanch- 
     thon-Gymnasium i. E. in Meine 
     nach § 155 Abs. 2 NSchG beur-
     laubt werden. Das Stellenprofil 
     erfordert eine Persönlichkeit mit 
     der Bereitschaft, Verantwortung 
     und Leitung zu übernehmen. Er-
     fahrung in der Personalführung 
     ist erwünscht. Erwartet werden 
     Kenntnisse, Engagement und 
     Fantasie in den Bereichen Schul-

     entwicklung, Schulprogrammar-
     beit und Qualitätsmanagement. 
     Die Bewerberinnen / Bewerber 
     müssen bereit sein, den beson-
     deren Bildungs- und Erziehungs-
     auftrag einer evangelischen 
     Schule und die in der Schulkon-
     zeption niedergelegten Erzie-
     hungsziele mit zu verwirklichen. 
     Vorausgesetzt wird die Mitglied-
     schaft in einer Gliedkirche der 
     EKD. Auskünfte erteilt der Schul -
     leiter Herr Oelker, Tel.: 05304 
     909250; E-Mail: stephan.oelker 
     @pmg-meine.de.
f)   Herr Broy,
     Tel.: 0531 4843330

5.  Gifhorn
a)   Sibylla-Merian-Gymnasium, 
     Meinersen
b)  Landkreis Gifhorn
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als schulfachliche Koordina-
     torin / schulfachlicher Koordina-
     tor (A 15)
d)  Die Stelle ist am Philipp-Me-
     lanchthon-Gymnasium i. E. in 
     Meine, Schule in kirchlicher Trä-
     gerschaft (Evangelisch-lutheri-
     sche Landeskirche Hannovers, 
     vertreten durch das Evangelische
     Schulwerk) zu besetzen und um-
     fasst Aufbau und Koordination 
     des Sekundarbereichs II, Vorbe-
     reitung und koordinierende Be-
     treuung des Abiturs, Koordinie-
     rung der Datenverwaltung (EDV- 
     Kenntnisse sind erwünscht), Mit-
     wirkung bei der Erstellung der 
     Statistik; Mitwirkung beim Qua-
     litätsmanagement und bei der 
     Konzeption und Umsetzung von 
     Schulentwicklungsschwerpunk-
     ten, Betreuung der Schulprofile 
     Mathematik / Naturwissenschaf-
     ten. Eine spätere Änderung der 
     Aufgabenzuordnung bleibt vor-
     behalten. Es kommen insbeson-
     dere Bewerberinnen / Bewerber 
     in Frage, die bereits Inhaberin / 
     Inhaber einer Planstelle im nie-
     dersächsischen Schuldienst sind 
     und sich gemäß § 155 Abs. 2 
     NSchG zum Dienst an einer 
     Schule in kirchlicher Träger-
     schaft beurlauben lassen möch-
     ten. Die Bewerberinnen / Bewer-
     ber müssen bereit sein, den be-
     sonderen Bildungs- und Erzie-
     hungsauftrag einer evangeli-
     schen Schule und die in der 
     Schulkonzeption niedergelegten
     Erziehungsziele mit zu tragen. 
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     Vorausgesetzt wird die Mitglied-
     schaft in einer Gliedkirche der 
     EKD. Auskünfte erteilt der Schul-
     leiter Herr OStD Oelker, Tel.: 
     05304 909250; E-Mail: mail@ 
     gymnaisum-meine.de.
f)   Herr Broy,
     Tel.: 0531 4843330

6.  Göttingen
a)   Abendgymnasium Göttingen
b)  Stadt Göttingen 
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16), frei zum 
     1.8.2015
f)   Frau Steckhan,
     Tel.: 0531 4843689

7.  Salzgitter
a)   Kranich-Gymnasium, Salzgitter
b)  Stadt Salzgitter
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15 + Z),
     frei zum 1.8.2015
f)   Frau Steckhan,
     Tel.: 0531 4843689

Gesamtschulen

1.  Göttingen
a)   Georg-Christoph-Lichtenberg- 
     Gesamtschule Göttingen, Inte-
     grierte Gesamtschule mit gym-
     nasialer Oberstufe
b)  Stadt Göttingen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor oder Gesamtschulrektorin / 
     Gesamtschulrektor als Leiterin / 
     Leiter des Sekundarbereichs I 
     (A 15), voraussichtlich frei zum 
     13.10.2015
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Markert,
     Tel.: 0531 4843047

2.  Lengede
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Lengede i. E.
b)   Landkreis Peine
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13)
d)  Fachbereich Arbeit / Wirtschaft /
     Technik - Gesellschaftslehre / 

     neue Medien. Eine spätere Än-
     derung der Fachbereichszuord-
     nung bleibt vorbehalten.
e)   Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder 
     an Realschulen bewerben.
g)   Herr Dr. Braun,
     Tel.: 05344 2629200
     Integrierte Gesamtschule 
     Lengede, Bodenstedter Weg 35, 
     38268 Lengede

3.  Moringen
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Moringen, Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Landkreis Northeim
c)   Rektorin / Rektor  als Leiterin / 
     Leiter des Hauptschulzweigs 
     (A 13)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen oder an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen 
     bewerben.
g)   Frau Wedrins, 
     Tel.: 05554 99560
     Kooperative Gesamtschule 
     Moringen, Waldweg 30, 
     37186 Moringen

4.  Wolfsburg
a)   Heinrich-Nordhoff-Gesamtschule,
     Integrierte Gesamtschule mit 
     gymnasialer Oberstufe
b)  Stadt Wolfsburg
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13), voraussichtlich 
     frei zum 1.2.2015
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder 
     an Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Frau Purwin-Heppel,
     Tel.: 05361 87310
     Heinrich-Nordhoff-Gesamtschule,
     Suhler Str. 1, 38440 Wolfsburg

Berufsbildende Schulen

1.  Braunschweig
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung 
     Braunschweig
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter in der Schulaufsicht (A 15)

d)  Die Befähigung für das Lehramt 
     an berufsbildenden Schulen in 
     der beruflichen Fachrichtung 
     Wirtschaftswissenschaften (Wirt- 
     schaft und Verwaltung) ist zwin-
     gend erforderlich. Wesentliche 
     Aufgabenschwerpunkte liegen in
     der Betreuung der Profilfächer 
     des beruflichen Gymnasiums 
     Wirtschaft und der Fachober-
     schule Wirtschaft und Verwal-
     tung. Erwartet werden mehr-
     jährige unterrichtliche Erfahrun-
     gen in diesen Schulformen.
     Ferner werden umfangreiche 
     Kenntnisse über die Implemen-
     tierung neuer kaufmännischer 
     Curricula in kaufmännischen Bil-
     dungsgängen einschließlich der 
     Kenntnisse über landesbezogene 
     Arbeitskreise sowie Kompeten-
     zen im Bereich der Unterrichts-
     entwicklung, der Rahmenricht-
     linienarbeit und des Qualitäts-
     managements auf der Basis von 
     EFQM erwartet. Das Stellenprofil 
     umfasst die Fachberateraufgaben
     landesweit. Der Wirkungskreis 
     liegt vorrangig in der Regional-
     abteilung Braunschweig. Eine 
     spätere Änderung der Aufgaben-
     zuordnung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Beckermann,
     Tel.: 0531 4843552

2.  Braunschweig
a)   Berufsbildende Schulen V 
     Braunschweig
b)  Stadt Braunschweig
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2015
d)  Schulfachliche und schulorgani-
     satorische Koordinierung der Bil-
     dungsgänge Fachschule Sozial-
     pädagogik und Fachoberschule 
     Gesundheit und Soziales mit 
     Schwerpunkt Sozialpädagogik, 
     Stunden- und Vertretungspla-
     nung im Koordinationsbereich. 
     Mitwirkung bei der schulform-
     übergreifenden Konzeption und 
     Durchführung der praktischen 
     Ausbildung in sozialpädagogi-
     schen Bildungsgängen sowie die 
     Betreuung und Koordinierung 
     von Schulprojekten UNESCO und 
     Schulpartnerschaften. Vorausset-
     zung für die Bewerbung ist das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen oder umfangreiche Un-
     terrichtserfahrung in den oben 
     genannten Schulformen. Erwar-
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     tet werden Kompetenzen in der 
     Schulentwicklung und im Qua-
     litätsmanagement auf der Basis 
     von EFQM. Das Aufgabenprofil 
     unterliegt einer ständigen An-
     passung entsprechend den Erfor-
     dernissen der Schulentwicklung. 
     Nähere Informationen finden Sie 
     unter www.bbs5-bs.de.
f)   Herr Beckermann,
     Tel.: 0531 4843552

3.  Peine
a)   Berufsbildende Schulen des 
     Landkreises Peine
b)  Landkreis Peine
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2015
d)  Koordinierung von schulfachli-
     chen und schulorganisatorischen
     Aufgaben für die Bildungsgänge 
     der Fachschulen Technik (Metall-
     und Elektrotechnik) sowie Mit-
     wirken bei der Zusammenarbeit 
     mit regionalen Bildungspartnern, 
     Zuständigkeit für das berufs-
     schulische Qualitätsmanagement 
     auf der Basis von EFQM sowie 
     Controlling, federführend bei der 
     Weiterentwicklung der Unter-
     richtsqualität, Mitarbeit bei der 
     Stundenplanung und der Statis-
     tik. Voraussetzung für die Be-
     werbung ist die Befähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in der beruflichen Fach-
     richtung Metalltechnik. Erwartet 
     werden vertiefte Kenntnisse im 
     Bereich des schulischen Quali- 
     tätsmanagements auf der Basis 
     von EFQM sowie der Umgang 
     mit BBS-Planung als Planungs- 
     und Steuerungsinstrument, 
     Kennt nisse und Erfahrungen in 
     der Curriculumarbeit, Schwer-
     punkte Unterrichts- und Team-
     entwicklung. Das Aufgabenprofil 
     der Stelle unterliegt einer konti-
     nuierlichen Anpassung, den Er-
     fordernissen der Schulentwick-
     lung entsprechend. Nähere In-
     formationen finden Sie unter 
     www.bbs-peine.de.
f)   Herr Barckmann,
     Tel.: 0531 4843832
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

4.  Salzgitter
a)   Ludwig-Erhard-Schule, Berufs-
     bildende Schulen Salzgitter
b)  Stadt Salzgitter

c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2015
d)  Koordinierung und Weiterent-
     wicklung schulfachlicher und 
     schulorganisatorischer Aufgaben 
     der an der Schule geführten du- 
     alen Bildungsgänge, verantwort-
     liche Koordinierung der schul-
     formübergreifenden Vertretungs-
     regelung, Statistik. Erwartet 
     werden fundierte EDV-Kenntnis-
     se (BbS-Planung) sowie Engage-
     ment und Kompetenzen in der 
     Schulentwicklung und im Quali -
     tätsmanagement auf der Basis 
     von EFQM bzw. dem Kernaufga-
     benmodell sowie Belastbarkeit, 
     Team- und Kommunikations-
     fähigkeit. Voraussetzung für die 
     Bewerbung ist die Befähigung 
     für das Lehramt an berufsbilden-
     den Schulen in einem an der 
     Schule geführten Berufsbereich. 
     Das Aufgabenprofil unterliegt 
     einer ständigen Anpassung ent-
     sprechend den Erfordernissen 
     der Schulentwicklung. Nähere 
     Informationen finden Sie unter 
     www.les-salzgitter.de.
f)   Herr Beckermann,
     Tel.: 0531 4843552
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

5.  Wolfenbüttel
a)   Carl-Gotthard-Langhans-Schule, 
     Berufsbildende Schulen
b)  Landkreis Wolfenbüttel
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2015
d)  Koordinierung der organisatori-
     schen und schulfachlichen Auf-
     gaben der Abteilung Wirtschaft 
     und Verwaltung mit den an der 
     Schule geführten Schulformen. 
     Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen im Berufsbereich Wirt-
     schaft und Verwaltung. Erwartet 
     wird eine ausgeprägte Team-
     fähigkeit, Kompetenzen im Be-
     reich des Qualitätsmanagements
     und im Bereich der Organisati-
     onsentwicklung. Das Aufgaben-
     profil der Stelle unterliegt einer 
     kontinuierlichen Anpassung, den 
     Erfordernissen der Schulentwick-
     lung entsprechend. Nähere In-
     formationen finden Sie unter 
     www.cgls.de.

f)   Herr Barckmann,
     Tel.: 0531 4843832
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

Studienseminare

1.  Göttingen
a)   Studienseminar Göttingen für 
     das Lehramt an Gymnasien
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Leiterin / 
     des Leiters eines Studiensemi-
     nars (A 15 + Z), frei zum 
     1.2.2015
d)  Erfahrungen in der Ausbildung 
     von Lehrkräften im Vorberei-
     tungsdienst und die Mitarbeit in
     der Seminarentwicklung sind er-
     forderlich. Voraussetzung für 
     eine Bewerbung ist das Lehramt 
     an Gymnasien.
f)   Herr Hoffmeister,
     Tel.: 0531 4843400

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Hannover

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Barsinghausen
a)   Grundschule Groß Munzel
b)   Stadt Barsinghausen
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2015
f)   Frau Rehn,
     Tel.: 0511 1067094
     (erneute Ausschreibung)

2.  Bevern
a)   Schloss-Schule Bevern, 
     Grundschule
b)  Samtgemeinde Bevern
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912
     (erneute Ausschreibung)

3.  Bodenwerder
a)   Grundschule Bodenwerder
b)  Samtgemeinde Bodenwerder-
     Polle
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Viertel,
     Tel.: 05531 936942
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4.  Garbsen
a)   Grundschule Stelingen
b)  Stadt Garbsen
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Frau Mau,
     Tel.: 0511 1062433
     (erneute Ausschreibung)

5.  Hameln
a)   Grundschule Afferde
b)  Stadt Hameln
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912
     (erneute Ausschreibung)

6.  Hameln
a)   Klütschule, Grund- und 
     Hauptschule
b)  Stadt Hameln
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Der Hauptschulzweig der Grund- 
     und Hauptschule Klütschule be-
     findet sich seit dem Schuljahr 
     2011/2012 in Auflösung und 
     läuft voraussichtlich zum Schul-
     jahr 2016/2017 komplett aus.
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912
     (erneute Ausschreibung)

7.  Hannover
a)   Grundschule Beuthener Straße
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 +Z)
f)   Herr Hein,
     Tel.: 0511 1062429
     (erneute Ausschreibung)

8.  Hannover
a)   Fridtjof-Nansen-Schule, 
     Grundschule
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor (A 13)
f)   Frau Lindenmann,
     Tel.: 0511 1062482
     (erneute Ausschreibung)

9.  Hannover
a)   Grundschule Hägewiesen
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei
     zum 1.2.2015
f)   Frau Lindenmann,
     Tel.: 0511 1062482

10.Hannover
a)   Kardinal-Galen-Schule, 
     Grundschule 
b)   Landeshauptstadt Hannover
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Die Kardinal-Galen-Schule ist 
     eine katholische bekenntnis-

     orientierte Grundschule. Bewer-
     berinnen und Bewerber sollen 
     über eine katholische Religions-
     zugehörigkeit verfügen.
f)   Herr Hein,
     Tel.: 0511 1062429
     (erneute Ausschreibung)

11.Hannover
a)   Grundschule Rosa Parks
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015
f)   Herr Hein,
     Tel.: 0511 1062429
     (erneute Ausschreibung)

12.Hemmingen
a)   Wäldchenschule Arnum, 
     Grundschule
b)  Gemeinde Hemmingen
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Kirchhoff-Bödecker,
     Tel.: 0511 1067076

13.Hildesheim
a)   Grundschule Moritzberg
b)  Stadt Hildesheim
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Evers,
     Tel.: 05181 846018

14.Hildesheim
a)   Grundschule Ochtersum
b)  Stadt Hildesheim
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.8.2015
f)   Frau Evers,
     Tel.: 05181 846018

15.Holzminden
a)   Johannes-Falk-Schule, 
     Hauptschule
b)  Landkreis Holzminden 
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.2.2015
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912

16.Holzminden
a)   Grundschule Karlstraße
b)  Stadt Holzminden 
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912

17.Lehrte
a)   St.-Bernward-Schule, 
     katholische Grundschule
b)  Stadt Lehrte
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015

f)   Herr Brandt,
     Tel.: 0511 1062448

18.Rinteln
a)   Grundschule Deckbergen-
     Steinbergen
b)  Stadt Rinteln 
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
f)   Frau Rehn,
     Tel.: 0511 1067094

19.Sehnde
a)   Grundschule Breite Straße
b)  Stadt Sehnde
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Brandt,
     Tel.: 0511 1062448
     (erneute Ausschreibung)

20.Sehnde
a)   Grundschule Höver
b)  Stadt Sehnde
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015
f)   Herr Brandt,
     Tel.: 0511 1062448

21.Söhlde
a)   Grundschule Söhlde
b)  Gemeinde Söhlde
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2015
f)   Frau Wolters,
     Tel.: 05181 846012

22.Springe
a)   Grundschule Hinter der Burg
b)  Stadt Springe
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Frau Kirchhoff-Bödecker,
     Tel.: 0511 1067076
     (erneute Ausschreibung)

Oberschulen

1.  Bevern
a)   Oberschule Bevern
b)  Landkreis Holzminden 
c)   Oberschulkonrektorin / Ober-
     schulkonrektor (A 14)
f)   Herr Langeheine,
     Tel.: 05531 936912

Realschulen

1.  Hannover
a)   Realschule Misburg
b)  Landeshauptstadt Hannover
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c)   Realschulkonrektorin / Real-
     schulkonrektor (A 14 + Z), vor-
     aussichtlich frei zum 1.2.2015
f)   Herr Hein,
     Tel.: 0511 1062429

2.  Lehrte
a)   Realschule Lehrte
b)  Stadt Lehrte 
c)   Zweite Realschulkonrektorin / 
     Zweiter Realschulkonrektor 
     (A 14)
f)   Herr Brandt,
     Tel.: 0511 1062448

Gesamtschulen

1.  Bad Münder
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Bad Münder
b)  Landkreis Hameln-Pyrmont
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin oder 
     Leiter einer Gesamtschule ohne 
     Oberstufe mit einer Schülerzahl 
     von 541 bis 1000 (A 15 + Z), 
     voraussichtlich frei zum 1.2.2015.
d)   Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen sowie an Gymnasien
     bewerben.
f)   Herr Gottschalk,
     Tel.: 0511 1062451

2.  Barsinghausen
a)   Goetheschule, Kooperative 
     Gesamtschule Barsinghausen
b)  Stadt Barsinghausen
c)   Fachbereichsleiterin / Fach-
     bereichsleiter (A 13)
d)  Fachbereich Sport / Ganztagsbe-
     treuung. Eine spätere Änderung
     der Fachbereichszuordnung 
     bleibt vorbehalten. Es können 
     sich Lehrkräfte mit dem Lehramt 
     an Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen 
     oder an Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen
g)  Herr Ehrhardt,
     Tel.: 05105 7743400
     Goetheschule, Kooperative 
     Gesamtschule Barsinghausen, 
     Goethestr. 29, 30890 Barsing-
     hausen
     (erneute Ausschreibung)

3.  Garbsen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Garbsen

b)  Stadt Garbsen
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14)
d)  Fachbereich Kunst / Musik. Eine 
     spätere Änderung der Fachbe-
     reichszuordnung bleibt vorbe-
     halten. 
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Hadaschik,
     Tel.: 05131 707100
     Integrierte Gesamtschule 
     Garbsen, Meyenfelder Str. 8-16, 
     30823 Garbsen
     (erneute Ausschreibung)

4.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule Roder-
     bruch, Gesamtschule mit gym-
     nasialer Oberstufe
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Rektorin / Rektor als Leiterin / 
     Leiter eines bei einer Gesamt-
     schule geführten Primarbereichs 
     mit einer Schülerzahl von mehr 
     als 360 (A 13 + Z), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2015
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen oder an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Frau Naber,
     Tel.: 0511 16848701
     Integrierte Gesamtschule Roder-
     bruch, Rotekreuzstraße 23, 
     30627 Hannover

5.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule Stöcken
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13)
d)  Fachbereich Arbeit / Wirtschaft / 
     Technik. Eine spätere Änderung 
     der Fachbereichszuordnung bleibt
     vorbehalten. Es können sich Lehr-
     kräfte mit dem Lehramt an 
     Grund- und Hauptschulen, an 
     Grund-, Haupt- und Realschulen 
     oder an Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Doelle,
     Tel.: 0511 16846322
     Integrierte Gesamtschule Stöcken,
     Eichsfelder Straße 38, 30419 
     Hannover

6.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Hannover-Linden

b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor (A 15 + Z)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an Re-
     alschulen sowie an Gymnasien 
     bewerben. Die Bereitschaft zur 
     Versetzung an die Integrierte 
     Gesamtschule Hannover-Linden 
     und die anschließende Beurlau-
     bung an die evangelische Inte-
     grierte Gesamtschule Wunstorf 
     ist erforderlich.
e)   Die Stelle ist ggf. auf Zeit 
     (sieben Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Andresen, 
     Tel.: 0511 1062454

7.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Hannover-Linden
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Didaktische Leiterin / Didak-
     tischer Leiter (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an Re-
     alschulen sowie an Gymnasien 
     bewerben. Die Bereitschaft zur 
     Versetzung an die Integrierte 
     Gesamtschule Hannover-Linden 
     und die anschließende Beurlau-
     bung an die evangelische Inte-
     grierte Gesamtschule Wunstorf 
     ist erforderlich.
e)   Die Stelle ist ggf. auf Zeit 
     (sieben Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Andresen,
     Tel.: 0511 1062454

8.  Hannover
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Hannover-Linden
b)  Landeshauptstadt Hannover
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter
     (A 13 / A 14), voraussichtlich 
     frei zum 1.8.2015
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Schütz, 
     Tel.: 0511 16845594
     Integrierte Gesamtschule 
     Hannover-Linden, Am Lindener 
     Berge 11, 30449 Hannover
     (erneute Ausschreibung)
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9.  Hildesheim
a)   Oskar-Schindler-Gesamtschule 
     i. E., Integrierte Gesamtschule
b)  Stadt Hildesheim
c)   Gesamtschuldirektorin / Gesamt-
     schuldirektor als Leiterin / Leiter
     einer Gesamtschule ohne gym-
     nasiale Oberstufe mit einer 
     Schülerzahl von 541 bis 1000 
     (A 15 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2015.
d)   Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen, an Realschulen
     oder an Gymnasien bewerben. Es
     steht zurzeit nur eine Planstelle 
     der Besoldungsgruppe A 15 zur 
     Verfügung.
f)   Herr Andresen,
     Tel.: 0511 1062454

10.Laatzen
a)   Albert-Einstein-Schule, Koopera-
     tive Gesamtschule Laatzen
b)  Stadt Laatzen
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule mit Oberstufe 
     (A 15 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2015
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Blasche-Hesse, 
     Tel.: 0511 1062318

11.Nienburg
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Nienburg
b)  Landkreis Nienburg
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen sowie 
     an Realschulen bewerben. Der 
     Aufgabenbereich umfasst auch 
     die Organisation des Ganztags-
     angebotes.
g)   Herr Granz,
     Tel.: 05021 886610
     Integrierte Gesamtschule 
     Nienburg, Pestalozziweg 6, 
     31582 Nienburg
     (erneute Ausschreibung)

12.Obernkirchen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Obernkirchen
b)  Landkreis Schaumburg
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule ohne gymnasiale 
     Oberstufe mit einer Schülerzahl 
     von 541 bis zu 1000 (A 15)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, Haupt-
     und Realschulen, an Realschulen
     oder an Gymnasien bewerben.
f)   Frau Strickstrack-Garcia,
     Tel.: 0511 1062386

13.Rodenberg
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Rodenberg i. E.
b)   Landkreis Schaumburg
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13)
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder 
     an Realschulen bewerben.
g)   Frau Bode-Vogt,
     Tel.: 05723 94620
     Integrierte Gesamtschule 
     Rodenberg, Suntalstraße 19, 
     31552 Rodenberg

14.Sehnde
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Sehnde
b)  Stadt Sehnde
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Leiterin / des Leiters einer 
     Gesamtschule mit gymnasialer 
     Oberstufe (A 15 + Z), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2015
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen oder an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Herr Blasche-Hesse,
     Tel.: 0511 1062318

15.Stadthagen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Schaumburg
b)  Landkreis Schaumburg
c)   Didaktische Leiterin / Didakti-
     scher Leiter (A 15), voraussicht-
     lich frei zum 1.8.2015

d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen, an 
     Realschulen sowie an Gymnasien
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Strickstrack-Garcia, 
     Tel.: 0511 1062386

16.Stadthagen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Schaumburg
b)  Landkreis Schaumburg
c)   Leiterin / Leiter des Sekundarbe-
     reichs II an einer Integrierten 
     Gesamtschule (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Gymnasien 
     bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
f)   Frau Strickstrack-Garcia,
     Tel.: 0511 1062386

17.Stadthagen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Schaumburg
b)  Landkreis Schaumburg
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13), voraussichtlich 
     frei zum 1.8.2015
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder 
     an Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Frau Dr. Budwach,
     Tel.: 05721 972810
     Integrierte Gesamtschule 
     Schaumburg, Schachtstraße 53, 
     31655 Stadthagen

18.Stadthagen
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Schaumburg 
b)  Landkreis Schaumburg
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13), voraussichtlich 
     frei zum 1.2.2015
d)  Es können sich Lehrkräfte mit 
     dem Lehramt an Grund- und 
     Hauptschulen, an Grund-, 
     Haupt- und Realschulen oder 
     an Realschulen bewerben.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Frau Dr. Budwach,
     Tel.: 05721 972810
     Integrierte Gesamtschule 
     Schaumburg, Schachtstraße 53, 
     31655 Stadthagen
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Berufsbildende Schulen

1.  Hameln
a)   Eugen-Reintjes-Schule, 
     Berufsbildende Schulen Hameln
b)  Landkreis Hameln-Pyrmont
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.8.2015
d)  Koordinierung des Beruflichen 
     Gymnasiums Technik mit den 
     Schwerpunkten Mechatronik, In-
     formationstechnik und Gestal-
     tungs- und Medientechnik sowie 
     der Fachoberschulen Technik 
     und Gestaltung. Organisation 
     der Abschlussprüfungen in den 
     genannten Schulformen, Organi-
     sation des abteilungsbezogenen 
     Stunden- und Vertretungsplanes,
     Mitarbeit an der Weiterentwick-
     lung des schulischen Qualitäts-
     managements auf der Basis des 
     Kernaufgabenmodells. Erwartet 
     werden Kenntnisse im Umgang 
     mit Stundenplanprogrammen 
     und den schuleigenen Kommuni-
     kationsplattformen sowie der 
     Umgang mit BBS-Planung als 
     Planungs- und Steuerungselement
     und BBS-Zeugnis einschließ lich 
     des Gymnasialmoduls. Voraus-
     setzung für eine Bewerbung sind
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in einer gewerblich-
     technischen Fachrichtung und 
     eine umfangreiche Unterrichts -
     erfahrung in einer der zu koordi-
     nierenden Schulformen. Das Auf-
     gabenprofil unterliegt einer kon-
     tinuierlichen Anpassung an die 
     Erfordernisse der Schulentwick-
     lung.
f)   Frau Otto,
     Tel.: 0511 1062333

2.  Hameln
a)   Berufsbildende Schulen des 
     Landkreises Hameln-Pyrmont
b)  Landkreis Hameln-Pyrmont
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordination schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2015
d)  Schulfachliche und schulorgani-
     satorische Koordinierung der 
     Berufsschule in den Bereichen 
     Wirtschaft und Verwaltung so-
     wie Gesundheit und schulweite 
     Koordinierung des Qualitätsma-
     nagements auf der Basis des 
     Kernaufgabenmodells sowie aller 
     Vorhaben im Bereich Umwelt. 
     Erwartet werden langjährige Er-

     fahrungen in der Leitung eines 
     beruflichen Bildungsganges einer 
     BBS sowie konzeptionelle und 
     praktische Erfahrungen bei der 
     systematischen Verbesserung der 
     Unterrichtsqualität. Vorausset-
     zung für die Bewerbung ist das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen (Wirtschaft und Verwal-
     tung). Das Aufgabenprofil unter-
     liegt einer kontinuierlichen An-
     passung entsprechend den Erfor-
     dernissen der Schulentwicklung. 
     Weitere Informationen erhalten 
     Sie unter http://www.hla-hameln.
      de.
f)   Herr Krömer,
     Tel.: 0511 1062346

3.  Hannover
a)   Otto-Brenner-Schule, Berufsbil-
     dende Schulen Metalltechnik-
     Elektrotechnik der Region 
     Hannover
b)  Region Hannover
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung der schulorgani-
     satorischen und schulfachlichen 
     Aufgaben für die beruflichen 
     Bildungsgänge der Metalltech-
     nik, Aufbau und Implementie-
     rung eines Fertigungstechni-
     schen Zentrums (FTZ), curricula-
     re Integration der Bereiche des 
     Produktdesigns und der Ortho- 
     pädiemechanik mit dem Schwer-
     punkt einer CAD-CAM-Kopplung 
     in das FTZ, Erfahrungen in der 
     Umsetzung des Kernaufgaben-
     modells in berufsbildenden 
     Schulen und vertiefte Kenntnisse 
     in der Nutzung des Programms 
     SEBEISCH. Erwartet wird die Be-
     reitschaft zur Einarbeitung in 
     das Programm „Virtueller Stun-
     denplan“ zur elektronischen 
     Stunden- und Vertretungsplan -
     erstellung sowie die Fortführung 
     der Lernortkooperationen mit 
     außerschulischen Partnern. Vor-
     aussetzung für die Bewerbung 
     ist das Lehramt an berufsbilden-
     den Schulen im Berufsfeld Me-
     talltechnik. Das Aufgabenprofil 
     unterliegt einer kontinuierlichen 
     Anpassung an die Erfordernisse 
     der Schulentwicklung. 
f)   Frau Otto,
     Tel.: 0511 1062333

4.  Syke
a)   Berufsbildende Schulen Syke
b)  Landkreis Diepholz

c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung der schulfachlichen
     Aufgaben für die Berufsbereiche 
     Wirtschaft und Verwaltung. Er-
     wartet werden neben den admi-
     nistrativen Koordinierungsaufga-
     ben für die genannten Berufs-
     bereiche Erfahrungen und über-
     durchschnittliches Engagement 
     in der Schulentwicklung und im 
     Qualitätsmanagement auf der 
     Basis vom Kernaufgabenmodell 
     und Kenntnisse beim Einsatz von 
     Planungs- und Steuerungsinstru-
     menten sowie von Evaluations-
     verfahren. Weitere Aufgaben-
     schwerpunkte werden die Wei-
     terentwicklung und die Neuer-
     schließung von Kompetenzberei-
     chen im o. g. Fachbereich, die 
     Mitwirkung bei Finanzplanung 
     und Budgetierung, bei der Un-
     terstützung des Stundenplans, 
     der Statistik und die Fortent-
     wicklung der Standardisierung 
     der Unterrichtsprozesse im Koor-
     dinierungsbereich und auch die 
     Zusammenarbeit mit der Indus- 
     trie- und Handelskammer sowie 
     mit der Handwerkskammer sein. 
     Voraussetzung für die Bewerbung
     ist die Befähigung für das Lehr-
     amt an berufsbildenden Schulen 
     im Berufsfeld Wirtschaft. Die 
     Stelle unterliegt im Aufgaben-
     profil einer kontinuierlichen 
     Anpassung.
f)   Frau Otto,
     Tel.: 0511 1062333

Studienseminare

1.  Hannover

a)   Studienseminar Hannover für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachleiterin / Fachleiter 
     für das Unterrichtsfach Englisch 
     (A 15), frei zum 1.8.2015
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen mit dem Unterrichtsfach
     Englisch aufgrund der ersten 
     und zweiten Staatsprüfung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen oder aufgrund des Ab-
     schlusses Master of Education 
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     und der entsprechenden Staats-
     prüfung. Erwartet werden Erfah-
     rungen in der Ausbildung von 
     Lehrkräften im Vorbereitungs-
     dienst, fundierte fachspezifische 
     Methoden und Medienkompe-
     tenzen sowie die Mitwirkung bei
     der Weiterentwicklung und dem 
     Qualitätsmanagement des Studi-
     enseminars. Weitere Informatio-
     nen erhalten Sie unter http:// 
      www.seminar-h-lbs.de.
f)   Herr Krömer,
     Tel.: 0511 1062346

2.  Hannover
a)   Studienseminar Hannover für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachleiterin / Fachleiter 
     für die berufliche Fachrichtung 
     Wirtschaftswissenschaften 
     (A 15), frei zum 1.3.2015
d)  Voraussetzung für die Bewer-
     bung ist die Befähigung für das 
     Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen mit der beruflichen 
     Fachrichtung Wirtschaftswissen-
     schaften aufgrund der ersten 
     und zweiten Staatsprüfung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen oder aufgrund des Ab-
     schlusses Master of Education 
     und der entsprechenden Staats-
     prüfung. Erwartet werden Erfah-
     rungen in der Ausbildung von 
     Lehrkräften im Vorbereitungs-
     dienst, fundierte fachspezifische 
     Methoden und Medienkompe-
     tenzen sowie die Mitwirkung 
     bei der Weiterentwicklung und 
     dem Qualitätsmanagement des 
     Studienseminars. Weitere Infor-
     mationen erhalten Sie unter 
     http://www.seminar-h-lbs.de.
f)   Herr Krömer,
     Tel.: 0511 1062346

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Lüneburg

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Amelinghausen
a)   Grundschule Amelinghausen
b)  Samtgemeinde Amelinghausen
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     frei zum 1.2.2015

f)   Frau Bleich,
     Tel.: 04131 152149

2.  Lüneburg
a)   Grundschule im Roten Felde
b)  Hansestadt Lüneburg
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
d)  Erfahrung in Koordinierung und 
     Organisation einer Ganztags-
     schule
f)   Herr Pfeffer,
     Tel.: 04131 152730

3.  Otterndorf
a)   Grundschule Otterndorf
b)  Samtgemeinde Hadeln
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), frei zum 1.2.2015
f)   Herr Mittelstädt,
     Tel.: 04721 662316

4.  Walsrode
a)   Grundschule Vorbrück
b)  Stadt Walsrode
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2015
d)  Die Stelle wird mit dem Schwer-
     punkt Inklusion ausgeschrieben. 
     Es können sich daher auch Lehr-
     kräfte mit der Befähigung für 
     das Lehramt für Sonderpäda-
     gogik bewerben.
f)   Herr Kochan-Rönisch,
     Tel.: 05141 924741
     (erneute Ausschreibung)

Oberschulen

1.  Rethem
a)   Grund- und Oberschule Rethem
b)  Landkreis Heidekreis
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor als Schulleiterin / Schul-
     leiter (A 15), frei zum 1.8.2015
d)  Aufbau einer Eingangsstufe. Eine 
     Stelle steht noch nicht zur Ver-
     fügung.
f)   Herr Kochan-Rönisch,
     Tel.: 05141 924741

2.  Rethem
a)   Grund- und Oberschule Rethem
b)  Landkreis Heidekreis
c)   Oberschulkonrektorin / Ober-
     schulkonrektor als ständige Ver-
     treterin / ständiger Vertreter der 
     Schulleiterin / des Schulleiters 
     (A 14 + Z), frei zum 1.8.2015
d)  Eine Stelle steht noch nicht zur 
     Verfügung.
f)   Herr Kochan-Rönisch,
     Tel.: 05141 924741

3.  Rethem
a)   Grund- und Oberschule Rethem
b)  Landkreis Heidekreis
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor als didaktische Leiterin / 
     didaktischer Leiter (A 14), frei 
     zum 1.8.2015
d)  Eine Stelle steht noch nicht 
     zur Verfügung.
f)   Herr Kochan-Rönisch,
     Tel.: 05141 924741

4.  Scheeßel
a)   Grund- und Oberschule 
     Scheeßel, Beekeschule
b)  Gemeinde Scheeßel
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor als Schulleiterin / als 
     Schulleiter (A 15)
f)   Herr Dettling,
     Tel.: 04261 840621

5.  Winsen / Luhe
a)   Grund- und Oberschule 
     am Ilmer Barg
b)  Stadt Winsen / Luhe
c)   Direktorstellvertreterin / Direk-
     torstellvertreter als ständige 
     Vertreterin / ständiger Vertreter 
     der Schulleiterin / des Schul-
     leiters (A 15)
f)   Frau Oppermann,
     Tel.: 04131 152113

Förderschulen

1.  Stade
a)   Förderschule Geistige 
     Entwicklung Ottenbeck
b)  Landkreis Stade
c)   Förderschulkonrektorin / Förder-
     schulkonrektor (A 14 + Z)
f)   Herr Schwebe,
     Tel.: 04721 662314 oder 
     04141 935131

Niedersächsische Landesschulbehörde,
Regionalabteilung Osnabrück

Grundschulen, Hauptschulen,
Grund- und Hauptschulen,
Haupt- und Realschulen

1.  Aurich
a)   Grundschule Tannenhausen
b)  Stadt Aurich
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
f)   Frau de Vries,
     Tel.: 04941 131018
     (erneute Ausschreibung)



2.  Barßel-Harkebrügge
a)   Grundschule Harkebrügge
b)  Gemeinde Barßel
c)   Rektorin / Rektor (A 13), frei 
     zum 1.8.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Reichel-Hoffmann,
     Tel.: 0441 9499814

3.  Delmenhorst
a)   Hermann-Allmers-Schule, 
     Grundschule
b)  Stadt Delmenhorst
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Book,
     Tel.: 0441 9499848
     (erneute Ausschreibung)

4.  Delmenhorst
a)   Grundschule Deichhorst
b)  Stadt Delmenhorst
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
f)   Herr Book,
     Tel.: 0441 9499848
     (erneute Ausschreibung)

5.  Dörpen
a)   Grundschule Dörpen
b)  Samtgemeinde Dörpen
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Mull,
     Tel.: 05931 933718
     (erneute Ausschreibung)

6.  Haselünne
a)   Grundschule Paulusschule
b)  Stadt Haselünne
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z), 
     frei zum 1.8.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Westerkamp,
     Tel.: 05931 933716

7.  Neuenhaus
a)   Grundschule Neuenhaus
b)  Samtgemeinde Neuenhaus
c)   Rektorin / Rektor (A 13 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Westerkamp, 
     Tel.: 05931 933716
     (erneute Ausschreibung)

8.  Nordenham
a)   Grundschule Friedrich-August-
     Hütte
b)  Stadt Nordenham
c)   Rektorin / Rektor (A 13)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Thiesen, 
     Tel.: 0441 9499812
     (erneute Ausschreibung)

9.  Nordenham
a)   Grundschule Nordenham-
     Einswarden
b)  Stadt Nordenham
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Thiesen, 
     Tel.: 0441 9499812
     (erneute Ausschreibung)

10.Ostrhauderfehn
a)   Grundschule Ostrhauderfehn
b)  Gemeinde Ostrhauderfehn
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.8.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Radomski, 
     Tel.: 04941 131000

11. Schortens
a)   Grundschule Heidmühle
b)  Stadt Schortens
c)   Rektorin / Rektor (A 13), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Drabent,
     Tel.: 0441 9499864

12.Stedesdorf
a)   Grundschule Esens-Süd
b)  Samtgemeinde Esens
c)   Konrektorin / Konrektor 
     (A 12 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Kaminski,
     Tel.: 04941 131007
     (erneute Ausschreibung)

13.Voltlage
a)   Grundschule Overbergschule
b)  Samtgemeinde Neuenkirchen
c)   Rektorin / Rektor (A 12 + Z)
d)  Es können sich auch Lehrkräfte 
     mit der Lehrbefähigung für das 
     Lehramt an Grund-, Haupt- und 
     Realschulen (Schwerpunkt: 
     Hauptschule und Realschule) 
     bewerben.
f)   Herr Andreas, 
     Tel.: 0541 314406
     (erneute Ausschreibung)

14.Wallenhorst
a)   Grundschule Lechtingen
b)  Gemeinde Wallenhorst
c)   Rektorin / Rektor (A 13), frei
     zum 1.2.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Andreas,
     Tel.: 0541 314406
     (erneute Ausschreibung)

Oberschulen

1.  Hilter a. T. W.
a)   Oberschule Hilter
b)   Gemeinde Hilter
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 14 + Z), frei zum 
     1.8.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Gillmann, 
     Tel.: 0541 314325
     (erneute Ausschreibung)

2.  Jade
a)   Oberschule Jade
b)  Landkreis Wesermarsch
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor (A 14 + Z), voraussichtlich  
     frei zum 1.8.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Thiesen,
     Tel.: 0441 9499812

3.  Jever
a)   Elisa-Kauffeld-Oberschule Jever
b)  Landkreis Friesland
c)   Oberschulkonrektorin / Ober-
     schulkonrektor (A 14)
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Drabent, 
     Tel.: 0441 9499864

4.  Twist
a)   Oberschule Twist
b)  Gemeinde Twist
c)   Oberschulkonrektorin / Ober-
     schulkonrektor (A 14 + Z)
d)  Ganztagsschule
f)   Frau Westerkamp, 
     Tel.: 05931 933716

5.  Varel
a)   Oberschule Varel
b)   Landkreis Friesland
c)   Oberschulrektorin / Oberschul-
     rektor als didaktische Leiterin / 
     didaktischer Leiter (A 14), vor-
     aussichtlich frei zum 1.2.2015
d)  Ganztagsschule
f)   Herr Drabent,
     Tel.: 0441 9499864

6.  Norden (Berichtigung)
Die im Schulverwaltungsblatt
10/2014 auf Seite 547 unter Nr. 4
bei der Schulform Oberschulen ab-
gedruckte Stellenausschreibung der
Oberschule Norden wird in Buchsta-
be c) wie folgt berichtigt:
c)   Oberschulkonrektorin / Ober-
     schulkonrektor (A 14)
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Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs)

1.  Cloppenburg
a)   Clemens-August-Gymnasium 
     Cloppenburg
b)  Landkreis Cloppenburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung des Aufgabenfel-
     des A oder B, Koordinierung des 
     Sekundarbereichs I, Koordinie-
     rung und Dokumentation des 
     Schulentwicklungsprozesses und 
     seiner Evaluation. Eine spätere 
     Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Schüring, 
     Tel.: 0541 314410

2.  Delmenhorst
a)   Max-Planck-Gymnasium 
     Delmenhorst
b)  Stadt Delmenhorst
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schul-
     leiterin / des Schulleiters 
     (A 15 + Z), voraussichtlich frei 
     zum 1.2.2015
f)   Herr Märkl, 
     Tel.: 0541 314399

3.  Delmenhorst
a)   Gymnasium an der Willmsstraße 
     Delmenhorst
b)  Stadt Delmenhorst
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.2.2015
d)  Koordinierung des Aufgabenfel-
     des C, Mitwirkung bei der Un-
     terrichtsverteilung, Koordinie-
     rung des Einsatzes von Schulver-
     waltungsprogrammen und der 
     Datensicherheit, Erfahrungen in 
     der Administration eines Schul-
     netzwerkes. Fundierte EDV-Kennt -
     nisse und umfangreiche Erfah-
     rungen in der Installation, Admi-
     nistration und dem Einsatz von 
     unterrichtsrelevanten neuen 
     Medien sind erforderlich. Eine 
     spätere Änderung der Aufgaben-
     zuordnung bleibt vorbehalten.
f)   Herr Märkl, 
     Tel.: 0541 314399
     (erneute Ausschreibung)

4.  Dörpen
a)   Gymnasium Dörpen
b)  Landkreis Emsland

c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15); 
     voraussichtlich frei zum 1.8.2015
f)   Herr Eilert,
     Tel.: 0541 314243

5.  Emden
a)   Johannes-Althusius-Gymnasium 
     Emden
b)  Stadt Emden
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15 + Z),
     voraussichtlich frei zum 1.8.2015
f)   Frau Pünt-Kohoff, 
     Tel.: 0541 314409

6.  Haren
a)   Gymnasium Haren
b)  Landkreis Emsland
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15 + Z)
f)   Herr Eilert,
     Tel.: 0541 314243
     (erneute Ausschreibung)

7.  Haselünne
a)   Gymnasium Haselünne
b)  Landkreis Emsland
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015
d)  Koordinierung des Aufgabenfel-
     des B, des Sekundarbereichs I, 
     des Ganztagsangebotes, der 
     Fahrten im Sekundarbereich I 
     sowie der weiteren Entwicklung 
     der Berufs- und Studienvorberei-
     tung. Eine spätere Änderung der 
     Aufgabenzuordnung bleibt vor-
     behalten.
f)   Herr Eilert,
     Tel.: 0541 314243

8.  Nordhorn
a)   Gymnasium Nordhorn 
b)  Landkreis Grafschaft Bentheim, 
     Träger der Zielschule: Evange-
     lisch-lutherische Landeskirche 
     Hannover, vertreten durch das 
     evangelische Schulwerk
c)   Oberstudiendirektorin / Oberstu-
     diendirektor als Schulleiterin / 
     Schulleiter (A 16)
d)  Lehrkräfte im Beamtenverhältnis
     des Landes Niedersachsen kön-
     nen zum Dienst am evangelischen
     Gymnasium Nordhorn beurlaubt 

     werden. Voraussetzung für eine 
     Bewerbung ist das Lehramt an 
     Gymnasien. 
f)   Herr Wieziolkowski,
     Tel.: 0541 314279

9.  Nordhorn
a)   Gymnasium Nordhorn
b)  Landkreis Grafschaft Bentheim, 
     Träger der Zielschule: Evange-
     lisch-lutherische Landeskirche 
     Hannover, vertreten durch das 
     evangelische Schulwerk
c)   Studiendirektorin /Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schullei-
     terin / des Schulleiters (A 15 + Z)
d)  Lehrkräfte im Beamtenverhältnis
     des Landes Niedersachsen kön-
     nen zum Dienst am evangelischen
     Gymnasium Nordhorn beurlaubt 
     werden. Voraussetzung für eine 
     Bewerbung ist das Lehramt an 
     Gymnasien.
f)   Herr Wieziolkowski,
     Tel.: 0541 314279

10.Nordhorn
a)   Gymnasium Nordhorn
b)  Landkreis Grafschaft Bentheim, 
     Träger der Zielschule: Evange-
     lisch-lutherische Landeskirche 
     Hannover, vertreten durch das 
     evangelische Schulwerk
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Koordinierung des Sekundarbe-
     reichs II und der Abiturprüfung, 
     Ausbau des Beratungssystems, 
     Mitarbeit bei der Qualitätssiche-
     rung. Eine spätere Änderung der 
     Aufgabenzuordnung bleibt vor-
     behalten. Lehrkräfte im Beamten -
     verhältnis des Landes Nieder-
     sachsen können zum Dienst am
     evangelischen Gymnasium Nord-
     horn beurlaubt werden. Voraus-
     setzung für eine Bewerbung ist 
     das Lehramt an Gymnasien.
f)   Herr  Wieziolkowski, 
     Tel.: 0541 314279

11.Nordhorn
a)   Gymnasium Nordhorn
b)  Landkreis Grafschaft Bentheim, 
     Träger der Zielschule: Evange-
     lisch-lutherische Landeskirche 
     Hannover, vertreten durch das 
     evangelische Schulwerk
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Erstellen von Stundenplänen und
     Vertretungsplänen, Koordinie-
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     rung des Aufgabenfeldes B, Mit-
     wirkung bei der Statistik, Bud-
     getverwaltung und Gebäudema-
     nagement. Eine spätere Ände-
     rung der Aufgabenzuordnung 
     bleibt vorbehalten. Lehrkräfte im
     Beamtenverhältnis des Landes 
     Niedersachsen können zum 
     Dienst am evangelischen Gym-
     nasium Nordhorn beurlaubt wer-
     den. Voraussetzung für eine Be-
     werbung ist das Lehramt an 
     Gymnasien. 
f)   Herr Wieziolkowski,
     Tel.: 0541 314279

12.Nordhorn
a)   Gymnasium Nordhorn
b)  Landkreis Grafschaft Bentheim, 
     Träger der Zielschule: Evange-
     lisch-lutherische Landeskirche 
     Hannover, vertreten durch das 
     evangelische Schulwerk
c)   Oberstudienrätin / Oberstudien-
     rat (A 14)
d)  Fachobfrau / Fachobmann Eng-
     lisch. Aufbau und Leitung der 
     Lehrerbibliothek, Weiterentwick-
     lung des evangelischen und dia-
     konischen Profils, Mitarbeit in 
     der Schulverwaltung. Eine späte-
     re Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt vorbehalten. Lehr-
     kräfte im Beamtenverhältnis des 
     Landes Niedersachsen können 
     zum Dienst am evangelischen 
     Gymnasium Nordhorn beurlaubt 
     werden.
f)   Herr  Wieziolkowski,
     Tel.: 0541 314279

13.Nordhorn
a)   Gymnasium Nordhorn
b)  Landkreis Grafschaft Bentheim, 
     Träger der Zielschule: Evange-
     lisch-lutherische Landeskirche 
     Hannover, vertreten durch das 
     evangelische Schulwerk
c)   Oberstudienrätin / Oberstudien-
     rat (A 14)
d)  Fachobfrau / Fachobmann 
     Deutsch. Gestaltung der Öffent-
     lichkeitsarbeit, Mitarbeit bei der 
     Weiterentwicklung des Schul-
     programms und in der Schulver-
     waltung. Eine spätere Änderung 
     der Aufgabenzuordnung bleibt 
     vorbehalten. Lehrkräfte im Be-
     amtenverhältnis des Landes Nie-
     dersachsen können zum Dienst 
     am evangelischen Gymnasium 
     Nordhorn beurlaubt werden.
f)   Herr  Wieziolkowski,
     Tel.: 0541 314279

14.Nordhorn
a)   Gymnasium Nordhorn
b)  Landkreis Grafschaft Bentheim, 
     Träger der Zielschule: Evange-
     lisch-lutherische Landeskirche 
     Hannover, vertreten durch das 
     evangelische Schulwerk
c)   Oberstudienrätin / Oberstudien-
     rat (A14)
d)  Fachobfrau / Fachobmann Ma-
     thematik. Förderung und Beglei-
     tung von Wettbewerben im Auf-
     gabenfeld C, Betreuung des 
     Zeugnisprogramms. Eine spätere 
     Änderung der Aufgabenzuord-
     nung bleibt vorbehalten. Lehr-
     kräfte im Beamtenverhältnis des 
     Landes Niedersachsen können 
     zum Dienst am evangelischen 
     Gymnasium Nordhorn beurlaubt 
     werden.
f)   Herr Wieziolkowski,
     Tel.: 0541 314279

15.Osnabrück
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung 
     Osnabrück
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter in der Schulaufsicht für das 
     Fach Biologie (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015
d)  Es ist ein Einsatz in allen Regio-
     nalabteilungen der Niedersäch-
     sischen Landesschulbehörde 
     vorgesehen.
f)   Frau Pünt-Kohoff,
     Tel.: 0541 314409

16.Osnabrück
a)   Niedersächsische Landesschul-
     behörde, Regionalabteilung 
     Osnabrück
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als Fachberaterin / Fachbera-
     ter in der Schulaufsicht für das 
     Fach Geschichte (A 15), voraus-
     sichtlich frei zum 1.8.2015
f)   Herr Eilert,
     Tel.: 0541 314243

Gesamtschulen

1.  Oldenburg
a)   Helene-Lange-Schule, 
     Integrierte Gesamtschule
b)  Stadt Oldenburg
c)   Fachbereichsleiterin / Fachbe-
     reichsleiter (A 13 / A 14), vor-
     aussichtlich frei zum 1.8.2015

d)  Fachbereich Fremdsprachen. Eine 
     spätere Änderung der Fachbe-
     reichszuordnung bleibt vorbe-
     halten.
e)   Die Stelle ist auf Zeit (sieben 
     Jahre) zu besetzen.
g)   Herr Smidt,
     Tel.: 0441 9501611
     Helene-Lange-Schule, Marsch -
     weg 38, 26122 Oldenburg

2.  Wardenburg
a)   Integrierte Gesamtschule 
     Am Everkamp
b)  Landkreis Oldenburg
c)   Jahrgangsleiterin / Jahrgangs-
     leiter (A 13 / A 14), frei zum 
     1.8.2015
g)  Herr Schmaeck,
     Tel.: 04407 71740
     Integrierte Gesamtschule 
     Am Everkamp, Am Everkamp 1, 
     26203 Wardenburg

3.  Wiesmoor
a)   Kooperative Gesamtschule 
     Wiesmoor
b)  Stadt Wiesmoor
c)   Realschulrektorin / Realschulrek-
     tor als Leiterin / Leiter des Real-
     schulzweigs mit einer Schüler-
     zahl von mehr als 360 an einer 
     Kooperativen Gesamtschule 
     (A 14 + Z)
f)   Herr Wieziolkowski,
     Tel.: 0541 314279
     (erneute Ausschreibung nach 
     § 11 Abs. 2 NGG)

Berufsbildende Schulen

1.  Cloppenburg
a)   Berufsbildende Schulen Technik 
     des Landkreises Cloppenburg
b)  Landkreis Cloppenburg
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15)
d)  Schulfachliche Koordinierung der 
     Abteilung Ernährung und Orga-
     nisation des schulischen Quali- 
     tätsmanagements. Zum Aufga-
     benbereich gehören die Leitung 
     der Abteilung mit den dort ge-
     führten Schulformen und Beru-
     fen, außerdem die Stundenpla-
     nung und die Mitwirkung beim 
     Schulverwaltungsmanagement 
     mittels BBS-Planung. Bereichs-
     übergreifend sind mit dem 
     Dienstposten die Zuständigkei-
     ten für das schulische Quali- 
     tätsmanagement verbunden, 



     einschließlich der Gestaltung 
     und Dokumentation schulorgani-
     satorischer Prozesse. Erwartet 
     werden umfassende Erfahrungen
     und Kompetenzen in der Schul- 
     und Unterrichtsentwicklung und 
     im Qualitätsmanagement auf 
     der Basis des Kernaufgabenmo-
     dells. Voraussetzung für eine Be-
     werbung ist die Lehrbefähigung 
     für das Lehramt an berufsbilden-
     den Schulen mit der beruflichen 
     Fachrichtung Ernährung / Öko -
     trophologie. Eine spätere Ände-
     rung des Aufgabenprofils bleibt 
     vorbehalten.
f)   Herr Pietsch, 
     Tel.: 0541 314388

2.  Emden
a)   Berufsbildende Schulen I 
     der Stadt Emden
b)  Stadt Emden
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2015
d)  Schulfachliche Koordinierung der
     Abteilung Berufsfachschulen –
     Wirtschaft und Fachoberschule –
     Wirtschaft und Organisation des 
     schulischen Qualitätsmanage-
     ments. Zum Aufgabenbereich 
     gehört die Leitung der Abteilung
     mit den dort geführten Schul-
     formen. Bereichsübergreifend 
     sind mit dem Dienstposten die 
     Zuständigkeiten für das schuli-
     sche Qualitätsmanagement ver-
     bunden, einschließlich der Ge-
     staltung und Dokumentation 
     schulorganisatorischer Prozesse. 
     Erwartet werden umfassende Er-
     fahrungen und Kompetenzen in 
     der Schul- und Unterrichtsent-
     wicklung und im Qualitätsmana-
     gement auf der Basis des Kern-
     aufgabenmodells. Voraussetzung 
     für eine Bewerbung ist die Lehr-
     befähigung für das Lehramt an 
     berufsbildenden Schulen mit der 
     beruflichen Fachrichtung Wirt-
     schaftswissenschaften. Eine spä-
     tere Änderung des Aufgabenpro-
     fils bleibt vorbehalten
f)   Herr Pietsch,
     Tel.: 0541 314388

3.  Emden
a)   Berufsbildende Schulen II Emden
b)  Stadt Emden
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2015

d)  Schulfachliche Koordinierung der 
     Abteilung Bau- und Holztechnik 
     sowie der Berufseinstiegsschule. 
     Zum Aufgabenbereich gehören 
     die Leitung der Abteilung mit 
     den dort geführten Schulformen 
     und Berufen, außerdem die EDV-
     gestützte Stundenplanerstellung 
     und Vertretungsregelung. Be-
     reichsübergreifend sind mit dem 
     Dienstposten die Zuständigkeiten
     für den Haushalt, das Gebäude- 
     management und die Koordina-
     tion des Arbeits- und Gesund-
     heitsschutzes verbunden. Erwar-
     tet werden umfassende Erfah-
     rungen und Kompetenzen in der 
     Schul- und Unterrichtsentwick-
     lung und im Qualitätsmanage-
     ment auf der Basis des Kernauf-
     gabenmodells. Voraussetzung für 
     eine Bewerbung ist die Lehrbe-
     fähigung für das Lehramt an be-
     rufsbildenden Schulen mit der 
     beruflichen Fachrichtung Bau- 
     oder Holztechnik. Eine spätere 
     Änderung des Aufgabenprofils 
     bleibt vorbehalten
f)   Herr Pietsch, 
     Tel.: 0541 314388

4.  Meppen
a)   Berufsbildende Schulen Meppen
b)  Landkreis Emsland
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor zur Koordinierung schulfach-
     licher Aufgaben (A 15), frei zum 
     1.2.2015
d)  Koordinierung, Evaluierung und 
     Weiterentwicklung der Berufsbe-
     reiche Metalltechnik und Fahr-
     zeugtechnik. Erstellung der 
     Stundenpläne und der Vertre-
     tungspläne für diese Berufsbe-
     reiche. Verantwortliche Betreu-
     ung der Metall- und Kfz-Werk-
     stätten. Organisation der Ab-
     schlussprüfungen in diesen Be-
     rufsbereichen. Kenntnisse im Be-
     reich des schulischen Quali -
     tätsmanagements, in der Pro-
     jektplanung sowie in der Hand-
     habung von BBS-Planung wer-
     den erwartet. Voraussetzung für 
     die Bewerbung ist die Lehrbe-
     fähigung für das Lehramt an be-
     rufsbildenden Schulen in einem 
     der angeführten Berufsbereiche. 
     Das Aufgabenprofil unterliegt ei-
     ner kontinuierlichen Anpassung 
     entsprechend den Erfordernissen 
     der Schulentwicklung.
f)   Frau Homann,
     Tel.: 0541 314447

5.  Osnabrück
a)   Berufsbildende Schulen 
     am Schölerberg
b)  Stadt Osnabrück
c)   Studiendirektorin / Studiendirek-
     tor als ständige Vertreterin / 
     ständiger Vertreter der Schul-
     leiterin / des Schulleiters 
     (A 15 + Z)
d)  Die Schule führt das Berufsfeld 
     Wirtschaft und Verwaltung und 
     ist als Europaschule zertifiziert. 
     Voraussetzung für eine Bewer-
     bung ist die Lehrbefähigung für 
     das Lehramt an berufsbildenden 
     Schulen in dem an der Schule 
     geführten Berufsfeld. Aufgaben-
     schwerpunkte sind die Erstellung 
     des Gesamtstundenplans, der 
     Statistik und der Steuerung des 
     schulischen Qualitätsmanage-
     ments. Erwartet werden Kompe-
     tenzen im Umgang mit den ge-
     bräuchlichen Programmen, En-
     gagement und Erfahrungen in 
     der Stundenplanung, der Schul-
     entwicklung und im Qualitäts-
     management. Eine hohe Belast-
     barkeit, Teamfähigkeit sowie 
     ausgeprägte Kommunikations- 
     und Sozialkompetenz werden 
     vorausgesetzt. Das Anforderungs -
     profil unterliegt einer kontinu-
     ierlichen Anpassung an die Er-
     fordernisse der Schulentwick-
     lung. Die Identifizierung mit 
     dem Leitbild der Schule wird 
     vorausgesetzt.
f)   Frau Homann,
     Tel.: 0541 314447
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Schulen in freier Trägerschaft 

1.   Göttingen

Die Schule Am Rohns in Göttingen, eine private staatlich an-
erkannte Förderschule mit dem Schwerpunkt emotionale und
soziale Entwicklung in Trägerschaft des Sozialdienstes katho-
lischer Frauen, sucht zum 1.8.2015 

eine Schulleiterin / einen Schulleiter.

Erwartungen

–    Leitungskompetenz in der Arbeit mit einem sehr engagier-
ten Kollegium,

–    Entwicklung neuer Konzepte innerhalb eines breit ge-
steckten Gestaltungsraumes,

–    hohe pädagogische und soziale Kompetenz, Einsatz- und
Kooperationsbereitschaft sowie Team- und Konfliktfähig-
keit,

–    Zusammenarbeit mit den verschiedenen Bereichen der Ju-
gendhilfe.

Voraussetzungen

–    Hochschulabschluss als Förderschullehrerin / Förderschul-
lehrer mit 2. Staatsexamen,

–    mehrjährige Berufserfahrung,

–    Identifikation mit den Zielen der Einrichtung,

–    Kompetenz in Kommunikation, Beratung und Organisati-
on.

Neben fachlicher und persönlicher Eignung, sozialem Sach-
verständnis und Belastbarkeit erwarten wir, dass die Bewerbe-
rin / der Bewerber sich mit den Werten und Zielen der Katho-
lischen Kirche identifiziert und die Besonderheit des kirchli-
chen Dienstes bejaht.

Die Vergütung erfolgt nach der Verordnung des Niedersäch -
sischen Kultusministeriums für tarifbeschäftigte Lehrkräfte.
Die Einstellung verbeamteter Lehrkräfte im Rahmen einer Be-
urlaubung für den Dienst an einer Förderschule in freier Trä-
gerschaft ist gemäß § 152 des Niedersächsischen Schulgeset-
zes möglich.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an die Jugendhilfe Am
Rohns, Frau Schünemann, Herzberger Landstraße 180, 37075
Göttingen, oder per E-Mail: schuenemann@jugendhilfe-am-
rohns.de.

2.   Lingen

An der Marienschule in Lingen, Oberschule in Trägerschaft der
Schulstiftung im Bistum Osnabrück, ist möglichst zum
1.2.2015 die Stelle 

der Zweiten Oberschulkonrektorin /
des Zweiten Oberschulkonrektors

(A 14 NBesO)

zu besetzen.

Die Marienschule ist eine anerkannte Ersatzschule, deren Bil-
dungs- und Erziehungsziele im Sinne des Leitbildes der Schul-
stiftung ausgerichtet sind. Zurzeit werden 585 Schülerinnen
und Schüler von 53 engagierten Lehrkräften unterrichtet. 

Unterricht und Schulleben der Marienschule orientieren sich
am christlichen Glauben. Besondere pädagogische Schwer-
punkte liegen neben dem Umgang mit unterschiedlichen
Lern voraussetzungen im musisch-kulturellen Bereich und im
Natur- und Umweltengagement. Zur Unterrichtsstruktur ge -
hören das Doppelstundenprinzip und fest verankerte thema -
tische Projektwochen. Die Arbeit der Lehrkräfte findet in Jahr-
gangs- und Klassenlehrkräfteteams statt. Die technische Aus-
stattung entspricht modernstem Standard. 

Wenn Sie über besondere pädagogische, kommunikative und
organisatorische Kompetenzen verfügen, die Sie in die Zu-
sammenarbeit mit dem Schulleitungsteam und dem Kollegium
einbringen können, und wenn Sie einer christlichen Kirche
angehören, freuen wir uns über Ihre Bewerbung. 

Für Bewerberinnen / Bewerber aus dem niedersächsischen
Landesdienst besteht die Möglichkeit der Beurlaubung unter
Fortzahlung der Bezüge gem. § 155 NSchG. 

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Frau Schwedhelm, Tel.: 0541
318352, E-Mail: m.schwedhelm@bistum-os.de.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 31.12.2014 an die
Schulstiftung im Bistum Osnabrück, Herrn Schomaker, Dom-
hof 2, 49074 Osnabrück.


